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Stürme und Unwetter allüberall

Felsen auf «

Festland zu

Karlstr . 30 , 1 r „ I ■
Masken bill . W

Cafe Haitianer I Walhalla
.......................................................................................... .................. .....'
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Morgen Mittwoch großer

Mn ollen Apoth . Sdioduel1 .26 u . 0,64 RM,

Künstliche Heilluit

MWedems

Raum - Inhalation , Desinfektion

Näheres bei

Apotheker Rich . Brandt '
s

Das Abführmittel

Schöne Masken -
Koitiime sehr

billig zu verleib .
Rbeinitr . 86 . P .

Gedenkt

der frierenden

Kettenhunde

und der

hungernden
Vögel !

Siebe » Seeleute ertrunken . Auf dem Wege von Konstan¬
tinopel nach Hamburg ist , wie aus Portimao gemeldet wird ,
am Sonntagabend der griechische Dampfer „ Spyros

"
, der 2100

Tonnen Weizen geladen hatte , bei Bau auf einen f
"

gelaufen . Ein Teil der Besatzung versuchte , das b - ,______
erreichen , bei dem starken Sturm schlug jedoch das Boot um

und sieben Mann ertranken . Leider besteht wenig Hoffnung
das Schiff zu retten oder die Ladung zu löschen .

'

Eleg . Maske » b .
zu Dell . Bliicher -
itrake 3 , 2 links .

samten Überschwemmungsgebiet . Die Wohnhäuser sind teils
10 Meter überflutet .

(das neue Wobnraumklima ) ,
erzeugt durch die Z
elektro -hygienische

Heißvergofungs -Schale ,
dient zur

Eisbrecher auf dem Stettiner Haff .

Der starke Frost der letzten Zeit macht der Schiff¬
fahrt große Schwierigkeiten . Besonders die Oder
weist einen starken Eisgang auf , während das
Stettiner Haff völlig mit einer starken Eisschicht

bedeckt ist , so daß ständig fünf Eisbrecher tätig sein
müssen , um die Strecke von Stettin bis Swinemllnde
einigermaßen für die Schiffahrt offenzuhalten .

( Scherls Bilderdienst , M .)

100 Todesopfer einer Pulvererplofion .

Santiago de Chile , 25 . Jan . Durch Unvorsichtigkeit ereig¬
nete sich W der Kupfergrube „ Chuquicamata

" der Anaconda -
Copper -Eefellschaft am Montagmorgen eine schwere Schwarz¬
pulverexplosion . Bisher sind etwa 100 Tote festgestellt
worden . Verletzt wurden rund 100 Personen .

Grohfeuer in der Berliner Friedrichstraße .

Ein Feuerwehrmann tödlich verunglückt . — 5 Menschen über
Sprungtuch und Leiter gerettet .

Berlin , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Dienstagmorgen um
% 6 Uhr brach in der Berliner Innenstadt in einem Hause der
Friedrichstraße ein Großfeuer aus . Vier Menschen , die im
Schlaf überrascht worden waren , mußten den Absprung in die
Tiefe auf das bereit gehaltene Sprungtuch mögen ; ein weiterer
konnte über eine Leiter gerettet werden . Einer der Abge -
sprungenen erlitt schwere Verletzungen .

Die grimmige Kälte behinderte die Löscharbeiten
empfindlich , denn das aus 12 Rohren gleichzeitig gegebene
Wasser war im Rn gefroren . Nachdem fünf mechanische
Leitern angelegt worden waren , drangen Feuerwehrmänner ,
größtenteils mit Rauchschutzgeräten , in das Hausinnere ein .
Ein Feuerwehrmann , der ohne Gerät hineingestürmt war und
sich zu weit vorgewagt hatte , sank plötzlich leblos zusammen .
Gegen 9 Uhr war das Feuer eingekreist . Der durch das Feuer
und die Wassermengen angerichtete Schaden ist beträchtlich .

Schweizer
Pillen

te * $ . B6enoflDiflÄ

Amerikanischer Llberlandautobus
in einen Kanal gestürzt .

Miami ( Florida ) , 25 . Jan . Infolge Bruch des rechten

Vorderrades überschlug sich ein großer llberlandautobus , der
mit 29 Fahrgästen besetzt war , und fiel von der schmalen
Straße in einen Flutkanal . 23 Fahrgäste ertranken . Die
Autobuslinie stellt die einzige Verkehrsverbindung zwischen
den Städten an der Ost - und Westküste Floridas dar .

Mittwoch , 27 . Januar , nachmittags4Uhrs

Großes Kinderhoslümf cst
Prämiierung der schönsten Kostüme — Kreppel -Polonäse
Gedeck : Kinder 50 PL . Erwachsene 70 PL

Donnerstag , den 28 . Januar 1937 :

m . er . Karneval . Tanzabend
Humor — Angeltänze — Große Polonäse

Eintritt 50 Pf . Das Komitee .

Maskeuk . , Gr . 42 ,
zu verl . Hirsch -
eiaben IS . 1 .

Blutrge Streikzusammenstöße in Oran . In Oran streiken
seit drei Tagen die Straßenbahner , die Hafenarbeiter und ein
großer Teil der Industriearbeiter . Die Geschäfte sind unter
dem Schutz der Polizei geöffnet . Am Montag kam es zwischen
Streikenden und der Polizei zu Zusammenstößen , Lei denen es
auf beiden Seiten Verletzte gab .

Radio .
Tausche m . vor -
zügl .Gleichstrom -
radio g . Wechfel -
stromradio .

Mauck ,
Kavellenstr . 29 . Stoss

Nachf .
Taunusstraße 2

Vollstreckung eines Todesurteils . Am 25 . Januar 1937
ist der am 10 . Juli 1911 geborene Erhard ! Kulicke aus
Wanne - Eickel hingerichtet worden , der am 10 . September 1936
vom Schwurgericht in Bochum wegen Mordes zum Tode und
zum dauernden Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt
worden war . Kulicke hat am 26 . Juli 1936 seine 25jährige
schwangere Ehefrau ermordet , um feine Geliebte heiraten zu
können .

Hinrichtung in Dresden .

Dresden , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Die Justizprefsestelle
Dresden teilt mit : Am 26 . Jan . ist der am 19 . April 1895
gekorene Arthur Riedel aus Dresden hingerichtet worden ,
der am 4 . Dez . 1936 vom Schwurgericht in Freiberg wegen
Mordes und schweren Raubes zum Tode verurteilt worden
war .

Riedel hatte am 25 . Okt . 1935 den 66 Jahre alten Vieh¬
agenten Ewald Rösler aus Dresden in der Nähe von
Ostrau ermordet und eines Geldbetrages von 3000 RM . und
seiner Wertsachen beraubt .

Theater in Crema niedergebrannt !

Mailand , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) In der Nacht zum
Dienstag brach im Theater der in der Nähe von Mailand
gelegenen Stadt Crema ein Brand aus , der das Gebäude voll¬
ständig vernichtete .

Etwa eine Stunde nach Schluß der Vorstellung schlugen
riesige Flammen aus dem Schnürboden des Theaters . In
wenigen Augenblicken hatte der Brand den Zuschauerraum
und das Bühnenhaus erfaßt . Das Feuer breitete sich mit
solcher Schnelligkeit aus , daß von dem Theater um 2 .30 Uhr
nur noch ein rauchender Trümmerhaufen übrig geblieben mar .
Die Feuerwehr war dem rasenden Element gegenüber voll¬
kommen machtlos . Sie mußte sich darauf beschranken , zu ver¬
hindern , daß der Brand auf die umliegenden Häuser Übergriff .
Nur die Umfassungsmauern des Hauses blieben stehen . Der
Schaden wird auf etwa 3 Millionen Lire geschätzt . Die Ur¬
sache des Brandes konnte noch nicht ermittelt werden .Das Hochwasser des Ohio wälzt sich jetzt dem Mississippi

® ?an . befurchet , daß die Fluten auch im fruchtbaren
Mtsslsstppr - Eeblet große Schäden anrichten werden . Alles
wird von der Widerstandsfähigkeit der großen Dammbauten
am Mrssrsstppt abhängen , die nach den verheerenden llSer -
schwemmungen im Jahre 1927 errichtet wurden .
;: * r >

Sydney vom Wirbelsturm heimgesucht .
London , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Die australische

Hafenstadt Sydney wurde am Montagnachmittag von einem
außerordentlich schweren Sturmwetter heimgesucht . Durch
einen Wirbelsturm , dem ein verheerender Hagelschlaa folate
wurden mehrere Häuser , Geschäfte und Fabriken zerstört

'

Auf einer Strecke von 5 Kilometer wurden zahllose Baume
und Telegraphenstangen umgerisien . Vier Per onen wurden
getötet und mehrere verletzt . Hundert Kühe , die sich in einer
Hürde befanden wurden durch herabfallende Hochspannungs¬
drahte auf der Stelle getötet .

F J

SarmuintO Sonntag , 31 . Januar ,- Iljeiue - 5 . 11 Uhr i . d . Wartburg

l . AMWU

Kappen -

abend
der NSG . „ Kraft durch Freude

' — unter

Mitwirkung namhafter

Hamburg ohne Strom .

Hamburg , 26 . Jan ( Funkmeldung . ) Auch in der Nacht
zum Dienstag mußte das Neuhofer Elektrizitätswerk wegen
un5ttu * den starken Südostwind verursachten niedrigen
Wasserstandes der Elbe die Stromzufuhr für etwa 2 Stunden
unterbrechen . Da die Wetterlage sich in den nächsten Tagen
wenig zu andern scheint , bat sich Gauleiter und Reichsstatt¬
halter Kaufmann entschlossen , die Harburger Pioniere
anzusordern , die in den späten Abendstunden des Montags
de - dem Neuhofer Elektrizitätswerk eintrafen . Sie sind damit
beschäftigt , einen Damm durch den Neuhofer Kanal zu ziehen ,damit die Wassermaßen bei ablaufendem Wasser zurück -
gehalten werden können . Hierdurch und durch die Ausschach -

Kanalsohle bei dem Pumpenstutzen hofft man , das
notige Kuhlwasser für die Turbinen bereit zu stellen .

E . Infolge des Strommangels waren die Hamburger
- Zeitungen nicht in der Soge , ihre Ausgaben zur gewohnten

Stunde herauszubringen . Soweit die Zeitungen nicht über
eigenen Strom verfügten , erschienen sie mit mehrstündiger
Verspätung und zum Teil als Notausgaben , wobei größere

£ Teile statt des Maschinensatzes Handsatz aufwiesen .
EL ‘ Das Motorschiff „ Monte Olivia " der Hamburg - Süd , das

fcftgclaufen war , ist Montag mit der Flut mit eigener Hilfe
| w ^ der flott geworden und im Hamburger Hafen gegen

15 Uhr eingetroffen . Zwei englische Dampfer , „ Marsden "
und „ Leeds City

"
, sind ebenfalls auf Grund geraten . Es ist

anzunehmen , daß auch diese beiden Schiffe bei Hochwasser
aus eigener Kraft wieder freikommen .

Strenge Fröste in Schlesien und Wien ..

-̂ ^ 1^ rC5 ^au ’ 2an . Bei heiterem Wetter haben sich in
•'

Schlesien wieder strenge Fröste eingestellt . In Niederschlesien
sind die Temperaturen bis 15 Grad , in Oberschlesien bis

i 19 Arad unter Null gesunken . Bad Charlottenbrunn meldet
[ 21 Grad Kalte , die Zobten -Baude 20 Grad , Bad Reinerz

sogar 22 Grad .
Wien , 25 . Jan . Der vergangene Sonntag hat Wien

strenge Kälte gebracht . Das Thermometer sank im Laufe des
7 Tages bis minus 14 Grad . Ein wahrer Massenstrom von
, Wintersportlern — man schätzt ihre Zahl auf 40 000 — ergoß
| sich in die Berge der Umgebung Wiens .

Die starke Vereisung des Schnees hatte eine Rekordziffer
7 von Unfällen zur Folge . Von den fliegenden Rettungs¬

stationen mußten nicht weniger als 100 schwerverletzte Per -
[ sonen geborgen werden

Starke Schneefälle in Norditalien .

M . Mailand , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Spät , aber mit um
Wso größerem Ungestüm , ist nun auch in Norditalien der

Winter emgekeyrt . Aus zahlreichen Städten der oberitalie -

; mschen Tiefebene werden ausgiebige Schneefälle gemeldet .
1 Mailand ist vollkommen eingeschneit . Auch in Turin ,
■ Serena , Trio st und F i u m e ist viel Schnee gefallen .

Verl . bei « . Hrn .-
Schweinsleder -

handichnh ( links )
Eerichtsstraße ,

Dranienftr . Abz .
8 . Bel . Oranien -
itr . 13 , Part , r .

MhthM -For
„ Vutzi

"
. schwarz ,

braun , weiß , ent¬
laufen . Wieder¬
bringer Belohn .

Engel .
Hindenburg -

allee 5a .
Televbon 24228 .

SCALA

Tropfstein - Grotte
Morgen Mittwoch 8 . 11 Uhr

2 . großer Kappen - Abend mit Tanz

Stimmung ! Variete - Einlagen ! Humor !

Bisher 150 Tote und 700000 Obdachlose
im Ohio - Tal .

M Cincinnati , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Die Zahl der
=■
'

Toten im überschwemmten Obio -Tal hat sich bis Dienstag -
Mftüh auf etwa 150 erhöht . Zahlreiche Personen werden ver -
fc '

mißt . In der Nähe von Ripley ( Tennestee ) stürzte ein
k Wohnhaus ein , wobei 20 Bewohner ums Leben kamen .

Der Leiter der Bundes - Arbeitsbeschaffungsbehörde
W Holkins schätzt die Zahl der . durch die llberschwemmung

1 obdachlos Gewordenen für die nächsten Tage auf rund
F 700 000 . Die Behörden ordneten sofortige Räumung der
t » tabt Paducah ( Kentucky ) , die 34000 Einwohner zählt ,
t an , ferner der Stadt Cairo ( Illinois ) mit rund 13 000 Ein -

| wohnern , sowie verschiedener anderer Ortschaften .

Inzwischen ist cs den Bemühungen der Feuerwehr auch
| gelungen , des Riesenfeuers , dem über 35 Häuser zum Opfer
I - fielen , Herr zu werden . Es Brennen nur noch einige Öltanks .

Vor Überschwemmung des Mississippi ?

Cincinnati , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Der Stadtrat
E von Cincinnati ernannte am Montag einen „ Rotstands -'

diktator "
, der weitestgehende Befugnisse zur Unterstützung

der Opfer der Überschwemmungskatastrophe hat . Der Ohio
t erreichte am Nachmittag bei Cincinnati eine Höhe von fast
i 27 Meter oder 8 Meter über dem Stand der Flut im ge -

Verloren

- Gesunden

- Verloren gold .
■ AnnbanW

feSonntas nachm .
• nirchgaste , Lang -

Sasse , Automat ,
1® . 4 u . 6 Uhr .

Andenken , w .
r 8tnder geb . , dies .

I Seg . Belohn , ab -
Kgeb . Fundbüro
xolizeivräsidium

Wer
d- braunen Led .-
» andtasche wird
Pingend ersucht ,

| Dhlust. u . Brief »
| Masten auf dem

|
« stndbüro abzug .

F 23 . 1 . Bund
t ZchlSstel verlor .
I Mellritzst .. ^ oihr .
I S ^ afee . Abzu -
I « den Fundbüro

Mainzer Büttenredner

Humor • Stimmung • Tanz

_________
Eintritt für jedermann frei !
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Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt ’
s

"
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Mittwoch . Len 27 . Januar 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

itw .
Schneebervcht . 8 .10 Gymnastik . 8 .30 Werksksnsert .

19 .45 DeiMlandecho . 20 .00 Kernsvruch . AnM . : Wetter - und
Nachrichten 20 .10 Das deutsche Lied 20 .45 Stunde

_ ^ Ler rungen Natron . 21 .15 Beliebte Melodien
22 .00 Wetter ^ . i -ages - und Sportnachrichten . 22 .20 Svortecho .

22 .45 See weiter bericht . 23 .00 Tanz !

Kochbrunnen - Konzerte .

Deutjcfies Theater .

Dienstag , 26 . Jan . : 20 — 2254 Uhr : - La Traviata ." Over . in
4 Akten von Verdi . (Ring NSKE .) St . B . ( 18 . Vorit . )

Mittwoch . 27 . Jan . : 1954 — 2254 Mr : „ Cavalleria rufticana ."

Oper in 1 Akt von Mascagni . hierauf : „ Der Bajazzo .-

Oper in 2 Akten von Leoncavallo . St . G . ( 18 . Vorst . )

Donnerstag . 28 . Jan . : 20 — 2254 Uhr : „ Die Entführung aus
dem Serail .

" Kölnische Oper in 3 Akten von Wokrsang
Amadeus Mozart . (Ring NSKG . ) St . 6 . ( 18 . Vorzt . )

Refidenz - Theater .

Dienstag . 26 . Jan . : 20 — 22 % Uhr : „ Sofjagd in Steineich . "

LMviel i . 3 Mt . v . L .Lenz u .R .Bresber . Ot . I . ( 12 .VoM )

Mittwoch . 27 . Jan . : 20 — 2254 Uhr : Eaftsviel : Tansgruvve
Günther München .

Donnerstag . 28 . Jan . : 20 — 2254 Uhr : „ Versprich mir nichts .
"

Komodie in 4 Akten von Charlotte Rihmann .

Der Rundfunk .

10 .00 Schulfunk . 11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Prosvamm .
Wirtschaft . Wetter . 11 .30 Gau nachrichten 11 .40 Landfunk .

11 .45 Sozialdienst . 12 .00 Werkskonzert . 13 .00 Zeit . Nachrichten ,
Werter - und Schneebericht . 13 .15 Eine bunte Melbdien -
folge . 14 .00 Zeit Nachrichten . Wetter , 1440 Beliebte
Kapellen und « ollsten . 15 .00 Volk und Wirtschaft .

15 .151 . Von Schelmen und braven Leuten : II . In einer
Schwarzwälder Elockengietzerei . 16 .00 Unterhaltungs¬
musik . 17 .00 Kammermusik . 17 .30 Das Mikrophon
unterwegs 18 .00 Schallplatten 19 .45 ZeitfmÄ .

19 .55 Wetter . Sonderwetterdienst für die Lantnoirtschart .
Wirtschaft . Programm , 20 .00 Zeit . Nachrichten . 20 .15
„ Wer kennt den Dremt der hrtleriugend ? " 20 .46 Der
gesell !« Mozart . 22 .00 Zeit . Nachrichten .

22 .15 Nachrichten . Wetter - und Schneebericht . 22 .20 Inter¬
nationale Winter «vortwoche in Garmisch - Partenkirchen .
22 .35 Tanzmusik . 24 .00 ^kachtkonzert .

Deutschlandsender 1571/191 .
6 .00 Glockenspiel . Morgenruf und Wetter . Schallplatren . 6 .30

FriMonzert , 9 .40 Kleine Turnstunde für die Hausfrau .
10 .00 „ Volksgemeinschaft — BllutWemeinschäft !" 10 .30 Fröh¬

licher Kindergarten . 11 .15 Seewerterbericht . 11 .40 Der
Bauer spricht — Der VMier hört . 12 .00 Musik .

12 .55 Zeitzeichen . 13 .00 Eluckwünffche . 13 .45 Neueste Nach¬
richten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00
Wetter - und Börsenberichte Prograinmhinweife . 15 .15
Sä >allvkat -ten 15 .45 Die Stimme Lapplands .

16 .00 Musik . 17 .50 Das Forellenauintett . 18 .20 Der Dichter
spricht . 18 .40 Svortiunk . 19 .00 Guten Abend , lieber Hörer !

Dienstag , 26 . Jan . : 16 Uhr : Kaffeekonzert . Leitung : Kammes
munter Willy Reich . ( Dauer - und Kurkarlen gulug .»
20 Mr : Italienischer Abend . Leitung : KavellmÄstet
Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . )

Mittwoch , 27 , Jan . : 16 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( TÄuer - u . Kurkarten guüig . ) 16 .30 11» * :
Tanztee . 20 Mr : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
SchaA . ( Dauer - und Kurkarten gültig . ) 21 Uhr : Tast '
und Unterhaltungsmusik .

Donnerstag . 28 . Jan, : 16 Mr : Konzert . Leitung : Kavell «
mehrer Ernst Schalck . ( Daue ^ und Kurkarten gültig !

. 16 .30 llln : Tanztee . 20 Uhr : Konzert . Leitung : Kapell '
meuter Ernit « chalck . ( Dauer - und Kurkarten gültiSl
21 Mr : Tanz - und Unterhaltungsmuftk .

Mittwoch , 27 . Jan . : 11 Uhr : Frühkonzert . Leitung : Kammer »
musiker Gunter Eberle .

Donnerstag . 28 . Jan . : 11 Uhr : Frühkonzert . Leitung : Kammer -
mufiker Gunter Eberle .

Kurhaus .

am Sonnta

Er -

^ eutfdjlanös $ lf gegen Rolland .

Zum Fugballkamps am 31 . Januar in Düsseldorf .

Ein Pionier des Futzballsports gestorben .

Im Alter von 54 Zähren ist in Berlin Heinrich
Schulze einem schweren Leiden erlegen . Zusammen mit
Boxhammer , Schmitz , Neumann und anderen Männern ge¬
hörte Schulze zu den Idealisten , die in der Vorkriegszeit
in der Reichshauptstadt den Futzballsport einführten und
volkstümlich machten . Schulze war als Vorsitzender des

Für den 15 . Fußball -Länderkampf gegen Holland , der
am Sonntag im Düsseldorfer Rheinstadion statt¬
findet , hat Deutschland folgende Elf ausgestellt :

1 . Tv . 1846 Biebrich 549,5 Punkte
2 . Tgd . Sonnenberg 541,5 „
3 . Tgd . Schierstein 526 „

Die besten Einzelleistungen : Wilh . Seifet »

Schierstein 124,5 P . ; Willi Leinberger - Biebrich 122,5 P . s
Karl Christ und Erich Lieser ( beide Tgd . Sonnenberg ) je
114,5 P .

Die Leitung hatte Kreismännerturnwart Konrad -

Eeisenheim . — Der Rundenkamps Tgd . Schierstein / Post
Wiesbaden / Eintracht Wiesbaden , der bereits am 24 . Ian .
stattfinden sollte , ist bis auf weiteres verschoben wordem

die großen
>ße Preis der
Jagdspringen

"
,

( Bayern ,
Angriff : Lehner ( Schwaben Augsburg ) , Hohmann

( VfL . Benrath ) , Friedel ( 1 . FK . Nürnberg ) , Szepan
(Schalke 1904 ) , Günther ( Duisburg 1899 ) .

fehlen selbstverständlich nicht . Die Schaunummer des Reichs¬
heeres , „ Fanfaren und Pauken "

, bringt zwei berittene
^ . rompeterkorps in die Bahn . Die „ Deutsche Reitkunst

" als
zweites Schaubild zeigt die stolze Anzahl von 12 Schul¬
pferden und als Abschluß dieser Vorführungen bringt das
Landgestüt Osnabrück - Eversburg 16 Landbeschäler der
hannoverschen Zuchtrichtung , die im Traberwagen und in
einer Springquadrille ihre Leistungsfähigkeit zum Ausdruck
bringen werden .

Als Ersatzleute wurden Abromeit ( Duisburg 1899 )
als Torwart , Mehl ( Fortuna Düsseldorf ) als Läufer und
Lenz ( Borussia Dormund ) als Stürmer aufgeboten .

Die <& eeäte ' liundentämpfe
im Turnkreis Wiesbaden/Rheingau .

In W .- Biebrich wurde der Geräte - Runden - Wettkampf
zwischen den Mannschaften

To . Biebrich — Tgd . Sonnenberg — Tgd . Schierstein |

Reitturniers nahe . Fünf Jagdspringen , vier Dressur¬
prüfungen für Amateure und Berufsreiter , je eine Eia «
nungs - und Materialprüfung sowie drei GefpannprLfunqen
sind unter den 14 öffentlichen Wettbewerben zu finden

'
- »

denen sich noch Wettbewerbe offen für die Reiter der SA
der NSRK ., der SS . und HI . innerhalb der Gruppen
Heften , Kurpfalz und der Westmark hinzugesellen . Ferner
wenden sich diese Prüfungen an die Reitervereine von
Heften - Naffau und dem Rhein - Main - Eebiet .

Die Prüfungen des „ Deutschen Reiterscheines - in Wiesbaden .
Am Freitag , 22 . Januar , fanden in den beiden ge¬

deckten Reitbahnen Wiesbadens die Abnahmeprüfungen zur
Erlangung des „ Deutschen Reiterscheines

"
statt . Pünktlich

zu den angesetzten Zeiten konnte Sturmführer Merbach dem
Gebietsbeauftragten des Reichsinspekteurs , Gruppenreiter¬
führer Sturmf . Dencker , und dem Führer der Reiterstan¬
darte 150 , Sturmführer Weidmann , insgesamt 47 SA .-
und NSRK .- Reiter melden . Mit der Abnahme der Prü¬
fung über die , Fähigkeiten im Reiten in drei Gangarten ,
Auf - und Absitzen , Reiten ohne Bügel wurde begonnen .
Dann folgten die Fahrübungen am Fahrlehrgerät und die
mündliche Prüfung über Putz , Pferdepflege , Abwartung
usw . Eingehend wurden die Verkehrszeichen und Ver¬
halten der Gespannsührer auf öffentlichen Straßen und
Plätzen erörtert . Diese Abnahmeprüfung war die erste für
1937 im Bereich der SA .- Eruppe Kurpfalz . Alle zur Ab¬
nahme angetretenen 47 Reiter bestanden die Prüfung . Der
Gebietsbeauftragte sprach allen Führern , sowie Reit - und
Fahrlehrern der Reiterstandarte 150 seine volle Anerkennung
über die vorbildliche Ausbildung der Prüflinge aus . Nach
einer kernigen Ansprache über den Wert des „ Deutschen
Reiterscheins " wurde den Männern der Reiterschein aus¬
gehändigt .

Tor : Zakob ( Jahn Regensburg ) :
Verteidigung : Janes ( Fortuna Düsseldorf ) ,

Münzenberg ( Alemannia Aachen ) :
i6j : Eellesch ( Schalke 1904 ) , Eoldbrunner

München ) , Kitzinger ( FK . Schweinfurt ) ;

Mannschaft bestritten .
.Auch die Dressurprüfungen und der Fahr -

spart kommen in dem Berliner Turnier in hervorragen¬
dem Matze zur Geltung . Für die Dressurprüfungen wurden

nicht weniger als 491 Meldungen abgegeben . Das sind
130 mehr als im vergangenen Jahr . Die Schaunummern

früheren VBBV . der Vorgänger von Felix Linnemann , des
"

heutigen Führers der deutschen Futzballspieler .

Phönix Ludwigshafen will es wieder packen .

Die im letzten Jahre aus der Futzball - Eauliga Südwest
abgestiegene Elf von Phönix Ludwigshafen , die im Jahre
vorher den Gaumeister stellte , hat sich in der Bezirksklasse \
PfaIz - Ost in großem Stile die Meisterschaft gesichert
Die Mannschaft hat in 17 Spielen keinen einzigen
Punkt verloren und weist ein Torverhältnis von
69 :11 auf . Die augenblickliche Form gibt der Mannschaft !
die Hoffnung , in den bevorstehenden Aufstiegsspielen zur
Gauliga gut abzuschneiden und sich den Platz in der ersten
Klasse wieder zurückzuholen .

Frankfurter Reitertage .

Das vierte Reit - , Spring - und Fahrturnier in Frank¬
furt a . M ., das am 27 . und 28 . Februar in der F e st h a l l e
durchgeführt wird , verspricht auch diesmal wieder ein tur¬
niersportliches Ereignis ersten Ranges zu werden , das hinter
seinen Vorgängern sich keineswegs zu verstecken braucht .
Als Veranstalter treten wieder gemeinsam die SA .- Eruppe
Hessen und der Frankfurter Reit - und Fahrklub auf , die
ein glänzendes Programm vorbereiten , in dem diesmal
schwerste Wettbewerbe im Drefturreiten und im Jagd¬
springen der Klasse 8 Aufnahme finden werden . Man
kommt hiermit in etwa dem Programm des Olympischen

Deutschlands Vertreter abgeben .
Aus dem umfangreichen Programm verdienen sonst noch

der „ Preis der Grünen Woche
"

, mit dem die großen
Prüfungen eingeleitet werden , der „ Eros

'

Nationalsozialistischen Erhebung
"

, das „ Glücksi .......
das „ Inländer - Jagdspringen

" und das „ Ausländer - Jagd -

sprinoen
"

besonders erwähnt zu werden . Neu ausgeschrieben
finbCwr „ Geschicklichkeitspreis

" und ein „ Gehorsams¬
springen "

. Um die Zivilreiterei noch besonders zu

Srdern, ist in diesem Jahr zum ersten Male auch ein Mann -

aftspreis ausgeschrieben worden , bei dem aktive Offiziere
ausgeschlossen sind . Dieser „ Preis des Reichssportsührers "

wird von einer ungarischen , holländischen und deutschen

Bildbericht aus Garmisch - Partenkirchen

von der großen Internationalen Wintersportwoche : im Eishockeyturnier feietfc der Berliner Schlittschuh -

Klub einen weiteren Sieg . Der Budapester EV . wurde in einem hart durchgeführten Spiel 3 :0 besiegt . Unser
Bild : der BSK .er Molineux , der bei dem Spiel eine schmerzende Augenverletzung erlitt , erzielt das zweite Tor .

Rechts und links Christi Cranz , die Siegerin der Kombination Abfahrt -Torlauf , in Fahrt — R . Wörndle ,
der überlegene Sieger des Abfahrtslauses . ( Schirner — M .)

fluf öen fjotfeyfelöetn .

Heidelberger HK . ( Jun .) - DHK . Wiesbaden ( Jun .) 1 : 0 . ]
Trotz der Glätte des Bodens lieferten sich beide Mann - 1

schäften einen auf beachtlichem Niveau stehenden Kampf . \
Wenn man bedenkt , daß die Heidelberger , die wohl die )
stärkste Juniorenmannschaft Badens sind , das Siegestor s
nur der Verwandlung einer Ecke zu verdanken haben , so 1
stellt dies dem Stehvermögen der Wiesbadener Mannschaft s
das beste Zeugnis aus . Zwar hatten die Heidelberger als j
die technisch reifere Mannschaft etwas mehr vom Spiels
ohne aber eigentlich im Schutzkreis gefährlich zu werden , dal
der erhöhte Kampfeinsatz und die Schnelligkeit der Gäste ß
das Herausarbeiten klarer Torgelegenheiten nicht zulietz . z
Nur ausgesprochenes Pech ( Verfehlen des leeren Tores ) 1
hinderte die Wiesbadener am Ausgleich . Während Heidel - i
berg in einer ausgezeichneten Läuferreihe ihren besten -
Mannschaftsteil hatte , gefiel bei Wiesbaden besonders die f
Hintermannschaft . Mit diesem recht befriedigenden Er - f
gebnis und Spielverlauf bewiesen die DHK .- Junioren auch i
vor offizieller Stelle , daß sie das deutsche Zugendhockey ]
würdig in England vertreten werden .

8 . Internationales Berliner Reitturnier .

Das auch diesmal wieder im Rahmen der „ Grünen
Woche

"
stattfindende VITT . Internationale Berliner Reit -

und Fahrturnier wird in den Tagen vom 29 . Januar bis
zum 7 . Februar in der Deutschlandhalle abgewickelt ,
die damit zum zweiten Male der Schauplatz einer solchen
Veranstaltung ist , nachdem in früheren Jahren der Sport¬
palast und die Kaiserdammhallen hierfür Verwendung fan¬
den . Ganz hervorragend ist das Meldeergebnis aus -
gesallen , das mit seinen über 3000 Nennungen an
das vorjährige Rekord -Nennungseraebnis heranreicht und
damit die frühere Teilnehmerzahl erheblich übertrifft .
Neben dem großen deutschen Aufgebot ist auch das Ausland
zahlenmäßig stark vertreten , wie auch in der Qualität die

Besetzung nichts zu wünschen übrig läßt .
Im Mittelpunkt der sportlichen Ereignisse steht der

„ Preis von Deutschland "
, ein Mannschafts - und

Einzelwettbewerb — Jagdspringen Kl . Sa — , den d <e deut¬
schen Reiter , Momm , K . Hasse und von Varnekow im
vorigen Jahre vor Polen und Italien gewannen und zu
verteidigen haben . Außer Deutschland nehmen noch die Ver¬
treter von Frankreich , Holland und Ungarn an diesem Wett¬
bewerb teil , so daß sich im ganzen vier Nationen um den
Sieg in diesem schweren Jagdspringen bewerben . Die deut¬
schen Reiter und Pferde , die auf dem Olympischen Turnier
in Berlin ihre große Klaste erneut unter Beweis stellten und
sowohl in der Vielseitigkeitsprüfung als auch im Preis der
Nationen in Front endeten , werden auf eine neue harte
Probe gestellt . Die Vertreter der Kavallerieschule aus
Saumur ( Frankreich ) haben auf allen großen inter¬
nationalen Prüfungen gezeigt , daß sie mit den besten
Reitern und Pferden erfolgreich in Wettbewerb treten
können . Kpt . Bizard , Kpt . Clavö und Ltn . de Bufnel sind in
Deutschland bekannte Turniereiter , die zusammen mit dem
Hollander de (Steter und den Ungarn von Schaurek , von
Platthy und Endrödy eine ernsthafte Gegnerschar für

Spott und Spiet
TDei gewinnt den

„ Peets von Deutfäland ' ?

durchgeführt , der aus einem beachtlichen Niveau stand . Eine
stattliche Zahl von Zuschauern verfolgte den Kampfverlaus
mit sichtlicher Spannung . Man sah deutlich , daß man diesen
Wettkämpfen großes Interesse entgegenbringt . Die
gebnisse :
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Mit 100 PS .

Hannes fährt den Wagen seines Onkels im Hundertkilometer -
Tempo .

„ Sind Sie verrückt geworden ? " brüllt ihn ein anderer Auto¬
fahrer an der Straßenkreuzung an . „ Sie können doch nicht mitten
in der Stadt so irrsinnig schnell fahren !"

„ Ich muß aber , ich muß "
, erklärt Hannes , „ die Bremse

funktioniert nämlich nicht , da möchte ich schnell zuhause sein ."

Fröhlicher Alltag .

Der Vergleich .

Schimnrer kiebitzt beim Skat . Ein neben ihm sitzender Herr
macht dauernd Fehler , und die anderen murren .

„ Sic können ja aarnicht spielen "
, meint Schimmer zu dem

Herrn ^ ,,wissen Sie , tote Sie mir vorkommen ? Wie meine Tantel "

„ Wieso ? " schauen ihn alle verwundert an .
„Ja "

, erklärt Schimmer . „Meine Tante tarnt nicht singen —
und singt trotzdem ."

DaS Konversationslexikon .

Der zehnjährige Wilfried sieht , wie sein Vater mit einem
Vertreter wegen eines neuen Konversationslexikons verhandelt .
Der Ageirt erklärt die Vorzüge des eben herauskommenden Werkes
und nennt den Preis , worauf der Vater seine Bestellung für
die neue Auflage aufgibt . Als der Vertreter weg ist , meint Wilfried
kopfschüttelnd zu seinem Vater :

„ Ich verstehe nicht , Vati , warum du ein neues Konversations¬
lexikon bestellst , hast du beim schon das alte ausgelesen ? "

- -------- -------- ------- ..... .....

wissen , boS tattri er nicht . Und darum , Klaus Abbe » , sagt Ihnen
der alte Taloni , der „ königliche Artist ' im Doppeltrapez "

, der
Mann mit dem freihändigen Doppelsalto in der Luft : gehen Sie
hübsch wieder nachhause . Zerreißen Sie Ihre schönen Pläne .
Freuen Sie sich , daß Sie als guter Turner am Feierabend Spaß
an der Leistung ihres straffen Körpers haben . Werben Sie nie¬
mals Artist !"

Der Alte hatte sich erhoben . Er wollte Abben die Hand reichen .
„ Entschuldigen Sie eine Frage "

, sagte der junge Mensch .
»Ist Ihre Augenverletzung auch im Beruf entstanden ? "

„Ja . Ein mexikanischer Messerwerfer wurde durch einen
falsch eingestellten Scheinwerfer bei feiner Arbeit geblendet —
ein Dolch sauste in die Kulisse . Dort stand ich , beim mein Austritt
sollte folgen ."

„ Und trotzdem !" Klans Abben lachte den Artisten fröhlich
an . „ Was würden Sie sagen , wenn ich Ihnen erkläre , daß mich
das alles nicht abschreckt ? Meine Erfindung ist eine noch nie dage¬
wesene Sache auf dem Variete und ich traue mir zu , damit die
Welt zu erobern . "

Die Miene Talvnis verwandelte sich . Es war , als würde
er unter dem kecken Blick Abbens jünger .

„Dann müßte ich antworten : keiner , auch der alte Taloni
nicht , kann sich Ihnen in den Weg stellen — Sie werden es schaffen .
Kommen Sie morgen vormittag um elf ins Varietö . Wir werden
eine Probe zusammen versuchen . Ich denke , ich habe einen Erben
gefunden , Klaus Abben !"

dieser eine etwas zu seiner Identifizierung und Ent¬

lastung beitragen würde . Er würde eher versuchen ,
ihm noch einen Strick zu drehen

'
. . .

Aber . . .
Ellen Frank . . .
Ja , Ellen Frank kannte ihn !

Sie mutzte ihm helfen ! Er mutzte so schnell als mög¬

lich hier heraus , bevor Jack Owen erfuhr , was ge¬
schehen war und sich in Sicherheit brachte !

„ Im Savoy -Hotel wohnt eine Dame , Mrs . Frank ,
die in der Lage ist . Ihnen hinreichende Auskunft über

mich zu geben !"
sagte er nach kurzem Zögern .

Zwei Minuten später verlietz ein Beamter den
Raum mit dem Auftrag , Mrs . Frank aufzusuchen .

Der Inspektor reichte Peter Kroll eine Zigarette .

Auf einer Bahre wurde Oliver Trent hereinge¬
tragen , der sofort , als er Peter Kroll sah , zu fluchen
begann .

Inspektor Murphin fuhr ihn an .

„ Warten Sie , bis ich Sie frage ! Sie sind der Kapitän
der „ Sherry

" ? "

„ Ja . . . und . . .
"

„ Sie behaupten , gestern von Kapstadt abgefahren zu
sein ! Das stimmt nicht !"

„ Ich habe behauptet , in Kapstadt gewesen zu sein ?

Noch nie in meinem Leben war ich in Kapstadt ! Der

Bursche da hat mich zum erstenmal hierhergebracht .
"

„ Bon wo kamen Sie ? "

„ Bon . . . von Port Elizabeth .
"

„ Und was für eine Ladung haben Sie dort ge¬

löscht ? "

„ Gar keine , gar keine ! Ich sollte eine Ladung über¬

nehmen , aber das Geschäft hat sich zerschlagen .
"

„ Und da sind Sie leer zurllckgefahren ? "

„ Was blieb mir denn weiter übrig ? "

„ Und wie kommt dieser Mann hier an Bord ? "

Trent warf Peter Kroll einen wütenden Blick zu .

„ Er . . . er zahlte regelrecht die Passage . . . nach
Colombo wollte er .

"

„ Merkwürdig , daß in Ihrem Bordbuch keinerlei Ver¬

merk zu finden ist , daß Sie einen Passagier an Bord

haben !"
,

„ Das . . . das . . . Himmelkreuzdonnerwetter ! Ich

schreibe in mein Bordbuch , was mir patzt ! Es ist mein

Schiff . . .
"

„ Und was haben Sie mit Dick O ' Collin zu tun ? "

„ Ich kenne keinen Dick O ' Collin !"

„ In wenigen Minuten wird er hier sein ! Sie haben
dann wohl die Freundlichkeit , das zu wiederholen ! "

Gepolter draußen . Die Tür flog auf . Ein Trupp

Männer wurde hereingeschoben .

Peter Kroll erkannte sofort einige der Gesichter . Der

Koloß , der ihn in der Kitchener Street in Empfang

„ Dick O 'Collin ! Mir scheint , wir haben da endlich
einen guten Fang gemacht ! Gehörten Sie zu den An¬
hängern O ' Collins ? "

„ Ich habe ihn vor zwei Tagen zum erstenmal ge¬
sehen !" erklärte Peter . „ Es handelt sich um eine ganz
private Angelegenheit , über die ich nicht näher sprechen
möchte .

"

Der Beamte nickte .

„ Sie werden verstehen , daß wir Ihre Angaben erst
nachprüfen müssen ! Wenn es wirklich so ist , wie Sie
sagen , geschieht Ihnen natürlich nichts , im Gegenteil ,
Sie haben dann der Polizei einen famosen Dienst er¬
wiesen ! Woher wissen Sie , datz es ein Opiumschiff ist ? "

„ Das Schiff übergab außerhalb der Hoheitsgewässer
mitten in der Nacht einem Motorboot , das von
O ' Collin geleitet wurde , eine geheimnisvolle Ladung ,
heute mittag hat mir der Kapitän gestanden , datz es sich
um Opium handelte !"

„ Lüge !" brüllte Oliver Trent .

„ All right !" nickte der Beamte . „ Halten Sie sich zu
meiner Verfügung !"

Eine Stunde später lief die „ Sherry
" in Begleitung

des Polizeikutters in den Hafen von Kapstadt ein .
Die Besatzung des Schiffes wurde an Land gebracht .

Auf dem Schiff selbst blieb eine Wache zurück .

Peter Kroll stand im Dienstraum der Hafenpolizei
einem Inspektor gegenüber , der ihn einem eingehenden
Verhör unterzog .

Er berichtete genau über den Verlauf der Fahrt .
Nur den Namen Jack Owen verschwieg er .

Jack Owen war seine ureigenste Angelegenheit !
Mit ihm hatte niemand weiter abzurechnen als er

selbst .
Als er schwieg , meinte Inspektor Murphin :

„ Ihre Erzählung klingt reichlich abenteuerlich ,
Mister Kroll , ja , ich gestehe , klingt beinahe unwahr¬
scheinlich ! Ein einzelner Mann reitzt die Gewalt auf
einem Schiff an sich und bringt es nach Kapstadt zurück ,
ohne datz ihn jemand daran hindern kann ! Sie werden

zugeben . . ."

„ Die Besatzung des Kutters dürfte Ihnen bestätigen
können , datz meine Lage in dem Augenblick , als sie auf¬
tauchte , alles andere als rosig war . Fünf Minuten

später — und ich stünde wahrscheinlich nicht hier !"

„ Haben Sie irgendeine Legitimation bei sich ? "

„ Wenn Sie sich an Dick O ' Collin wenden , er hat
alles , was mir gehört , sorgsam in Verwahrung ge¬
nommen !"

„ Und Sie kennen keinen Menschen in Kapstadt , der

bestätigt , daß Sie Peter Kroll sind und datz das , was
Sie erzählten , der Wahrheit entspricht ? "

Peter Kroll überlegte . Es gab schon einen Menschen ,
der ihn kannte , aber es war nicht anzunehmen , datz

1 C

AtttS wußte t <f>: el Würbe (mutet Wichet üt >ermftd ) tifl loden , doch
Den Doppelsalto als einzelner Mairn zwischen zwei Trapezen' tu wagen , die Menschen zum Staunen zu zwingen . Es war baS
Sknzigemal in meinem Leben , baß ich vertragsbrüchig würbe . Ich

‘fuhr vier Tage vor Monatseube bei Nacht unb Nebel davon , sonst
hätte ich dieses lvunbervolle Wesen doch an mich gekettet und
wahrscheinlich eines fernen Tages m ein unendliches Leid gestürzt .
-Was glauben Sie , junger Herr Abben , weshalb ich Sie hierher
gestellt habe ? «

Zweifelnd antwortete Klaus Abben :

„ Um mit mir zu sprechen . Sie pflegen hier nachmittags
Ihren Kaffee zu nehmen . . . "

Taloni lachte .
„Wundervoll romantisch I Ich pflege hier nachmittags meinen

Kaffee zu nehmen ! Blicken Sie sich um ! Finden Sie die Um «
flebung schön ? Der Zigarrenrauch einer ganzen Artistengeneration
ist auf die Wände geschlagen . Alle Artisten , die je in diese Stabt
kamen , haben die Sitzpolster blank gewetzt unb viele , viele Stunden
des schönen Lebens hier verbracht . Warum ? Wir wohnen in
fremden , gemieteten Zimmern . Auch , wenn wir die großen
Gagen haben . Denn wir arbeiten ja für den Tag , wo wir sie nicht
mehr haben — loenn einmal die Knochen nicht mehr taugen oder
AN anderer kommt , der uns übertrumpft . Man sagt , wir seien
heimatlos . Das ist nicht wahr — wir lieben unsere Heimat wie
jeder andere Mensch . Talon !, die Trapezsensation , stammt aus
Bochum und heißt Eduard Knopf , ein Name , der keine Reklame -
kvirkfamkeit hat — aber Bochum , Schlote qualmen und manchesmal
jst der Himmel so frühlingsklar , trotz Fabrikruß , Bochum ist für

5sich
die schönste Stadt der Welt : Heimat . Es ist anders . Wir

oben kein Heim , weil wir von Ort zu Ort und Von Land zu Land
ziehen . Auch die , die eine Familie gegründet haben . Und darum
treffen mir uns in allen Städten im Artisten -Cafö . Es sieht überall
gleich ans , man begrüßt überall dieselben Menschen . Dort sitzt
6er Kaiitfchukmensch Oldon beim Bier , da drischt der Fenerfrejser
Clärens mit dem Seiltänzer Flunk und dem Musikalclolvn Oscar
einen Skat . Das einzige , was wir erreichen können , ist : im Alter
Mtrüdfjubenfcn an diese „ großen Zeiten «

, in denen wir noch im
Scheinwerferlicht standen , bejubelt von Tausenden . Das also ,
iunger Mann , ist unser Leben abseits von der Kulisse , unser be¬
scheidenes und ruheloses Dasein , sobald wir den bunten Bühnen¬
anzug abgelegt haben , das wollte ich Ihnen zeigen !"

Ein langes Schweigen blieb zwischen ihnen . Klaus Abben
spürte mit eineinmale diese ganz besondere Umwelt , in die er
ahnungslos hineingetappt war . Auf allen Gesichtern der ringsum
sitzenden Menschen sah er die Zeichen der Arbeit , der Sorge unb
oeS Kampfes . Taloni hatte kein Wort zuviel gesagt — so sah das
Leben der Artisten in Wahrheit aus ! Eine Frage drängte ihn ,
sie auszusprechen .

„Trotzdem , Herr Taloni , muß es ja einen Sinn haben , so
zu leben . Weshalb denn alle die Mühe , das Wagnis , wenn es
keinen Wert hat . . . ? "

„ Keinen Wert ? " Der alte Artist starrte auf seine griffeften
Hände . „Es hat einen Wert — aber nur einen , während das
Leben der übrigen Menschen viele Werte hat . Bei den anderen
Menschen gibt es einen persönlichen Genuß des Glückes im Zn -

hansesein , in der Familie , im Auskosten des Erreichten , im Aus¬
ruhen bei den Früchten des Sieges . Unser Leben hat seinen Wert
nur in der Arbeit selbst . Wir sind deshalb weder bessere noch
Wechtere Menschen , als jene , die nicht Artisten wurden — unser
Schicksal ist so . Ich habe gearbeitet für ein sorgloses Alter und war
schon vor drei Jahren drauf und dran , meinen Lebenswunsch zu
Verwirklichen : ein kleines Hans am Rhein , Rosenzucht , sonniger
SebenSabenb . Aber ba kamen die Leute vom Variete und Zirkus :
UAloni , toir brauchen dich , Mann ! Es ist ja keiner da , der an deine
Stelle tritt ! Natürlich zahlten sie noch höhere Gagen . Richt
deshalb stieg ich ins Trapez , nicht deshalb trug ich meine Haut
noch einmal tausend Tage zu Markte , das dürfen Sie mit glauben !
Nein , es Wäre eine Lücke entstanden . Die anderen siebzehn alle
haben sich ja das Genick gebrochen — und ich habe keinen Erben .
Sehen Sie , junger Mann : der Artist Taloni hätte Sie mit offenen
Armen auf nehmen müffelt . Soweit ich es nach der mir von Ihnen
zugeschickten Zeichnung beurteilen kann , ist Ihr Loopingtrick , wenn
tzr sich durchsühren läßt , eine neue Steigerung meiner Nummer .
Ich habe jetzt vielleicht die letzte Chance , meine Leistung zu ver¬
jüngen , mir einen würdigen Nachfolger heranzuziehen . Der alte
Mann Taloni aber muß sagen : Hände weg , junger Mensch ! Die
kchimmernde Welt , wie du sie siehst , hat unerbittliche Gesetze ! Mit
per gleichen Mühe und mit weniger Wagnis kannst du in einem
anderen Beruf ein Vielfaches dessen erobern , was uns Artisten
möglich ist . Lasse dich nicht täuschen von Veifallsprasseln , Schein¬
werferleuchten unb unserem Lächeln , wenn Wir uns verbeugen .
Zirkus unb Barietö verlangen beit Menschen mit allem , was et
M , mit seinem Denken , seinem Entpfinoen , seinen Hoffnungen .
Et wirb „ Attraktion "

, unb , wenn er Glück hat — was die Artisten

. Glück nennen — „ Sensation "
, doch glücklich werden , wie andere

Menschen glücklich werden können , auch , wenn Sie es gar nicht

Die erste Zigarette .

Nachmittag . Bremser sitzt im Büro unb raucht . Plötzlich
kommt fein Chef herein .

„ Ich habe Ihnen schon einmal gesagt , daß während bet
Arbeit hier nicht geraucht werben barf !"

, knirscht ber Ches .

„Entschuldigen Sie "
, murmelt Bremser , ohne die Zigarette

ans dem Mund zu nehmen , j,ich kann ohne Zigarette nicht arbeiten . "

„ DaS wäre ja noch schöner ! Da brauchen Sie mindestens
100 Zigaretten täglich !"

Jetzt erst nimmt Bremset die Zigarette ans dem Mund unb
entgegnet :

„ Sie können beruhigt fein , Herr Müllet , dies ist heute meine
erste Zigarette . "

Die Fortsetzung . . . .

Ein Vetter von Hannes hat sich ein Auto zugelegt .
„ Wie gefällt Dir mein Wagen ? " fragt er Hannes .
„Eigentlich gut , aber bie Fortsetzung , bie Fortsetzung . . . "

„ Meso Fortsetzung ? "

Hannes erklärt :
„Meiner Meinung nach kannst Du noch nicht fahren . Des¬

halb ist Dein Fahren wie ein Zeitungsroman in Fortsetzungen .
Man weiß nie , wie und wo die Sache enden wirb . . . . "

C . B . W .
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nafynt , war badet , uttb bet Mann , dem er den Brow¬
ning zwischen die Zähne rammte .

Dick O ' Collin war nicht dabei !
Ein Beamter meldete .

„ Das sind die Männer , die wir im Hause fanden !
Die Haussuchung hat ergeben , daß nicht ein Gramm
Opium vorhanden ist ! "

„ Und wo ist O ' Collin ? "

„ Die Männer behaupten , nicht zu wissen , wo man
ihn finden kann ! "

„ Na schön .
"

Murphin wandte sich an Trent : „ Wohin
wurde das Opium gebracht , das Sie in der vergangenen
Nacht ausgeladen haben ? "

„ Zum Teufel , ich weiß nichts von Opium , ich habe
nie was mit Opium zu tun gehabt !"

„ Wie kommt es , daß Ihre Besatzung ausschließlich
aus Chinesen besteht ? "

„ Ich kann auf meinem Schiff anheuern , wen ich
will !"

„ Warum lügen Sie , Kapitän ? Sie behaupten ,
Mister Kroll habe Ihren Steuermann ohne Grund über
den Haufen geschossen . Wie kommt es dann , daß der
Tote mit dem Messer in der Faust gefunden wurde . . .

"

„ Verteidigen wollte er sich — man kann niemand

zumuten . . .
"

„ Ihre eigenartigen Behauptungen zu glauben !"

Der Inspektor wandte sich an den berichterstattenden
Beamten :

„ Brown soll kommen !"

„ Verzeihung , Inspektor , Brown ist noch unterwegs !
Als wir in das Haus der Kitchener Street eindrangen ,
sprang ein Mann durch das Fenster . Wir nehmen an ,
daß es O ' Collin war . — Brown und Chesterton sind
hinter ihm her . . .

"

Die Tür wurde geöffnet .
Ein Beamter trat ein und ließ eine Dame an sich

vorbei .
„ Mrs . Frank ! " meldete er .

Ellen Frank wich erschrocken zurück , als sie sich plötz¬
lich einer Gruppe von Männern gegenübersah , von
denen kaum einer einen besonders vertrauenerwecken¬
den Eindruck machte .

Ihr Blick irrte wie hilfesuchend durch den Raum . . .
Und blieb an Peter Kroll haften .
Eine jähe Veränderung ging mit ihr vor . Ihr Ge¬

sicht , eben noch bleich und müde , war auf einmal in Glut
getaucht — ein Beben überflog ihre Gestalt . . .

Sie ging auf Peter Kroll zu , blieb dicht vor ihm
stehen und sah ihn an . In ihren Augen war ein Leuch¬
ten . Ein leises Gefühl der Unsicherheit bemächtigte sich
Peters . Sein Blick fing das Leuchten in ihren Augen
auf , erfaßte jeden Zug in ihrem Gesicht — und jäh kam
ihm etwas zum Bewußtsein , das die ganze Zeit über schon
in ihm lag : er liebte diese Frau , die ganz zufällig in

sein Leben trat , die sein Handeln beeinflußte , in sein
Schicksal eingriff und eigentlich unbewußt die Schuld
daran trug , daß Dick O ' Collin ihn an Bord der „ Sherry

"

verschleppen konnte .
Er sah ihre ausgestreckte Hand , fühlte , wie sich ihre

Finger um die seinen schlossen , fühlte das Zittern dieser
schmalen , schlanken Hand und hatte wieder dasselbe
Empfinden wie damals im Restaurant — er hatte den
Wunsch , die zitternde Hand recht fest mit den seinen zu
umfassen und etwas von seiner Kraft in sie überströmen
zu lassen .

„ Ich freue mich sehr , daß Sie wieder da sind , Peter
Kroll !"

hörte er sie sagen und lächelte .

„ Mrs . Frank
"

, zerschnitt da die Stimme des In¬
spektors die Fäden , die unsichtbar von Ellen Frank zu
Peter Kroll gingen , „ ich habe Sie hierher gebeten , um
einige Fragen an Sie zu stellen , die für diesen Herrn
hier sehr wichtig sind ! Sie sagten es eben schon : er heißt
Peter Kroll ? "

„ Ja !"

„ Kennen Sie ihn schon lange ? "

„ Sehr lange ! "
lächelte Ellen Frank .

„ Mister Kroll behauptet , auf ein Schiff verschleppt
worden zu sein ! Halten Sie das für möglich ? "

Ohne Zögern kam ihre Antwort :

„ Ja — Mister Kroll hat einen Feind !"

„ Wer ist dieser Feind ? "

„ Das — das kann ich nicht sagen !"

„ Heißt der Feind Peter Krolls Dick O ' Collin ? "

„ Nein !"

Peter Kroll trat heran .

„ Herr Inspektor , ich sagte Ihnen schon , daß es eine
reine Privatangelegenheit ist , um die es sich da handelt .
Der Mann , der mir . . . oder vielmehr , mit dem ich
eine alte Rechnung zu begleichen habe , scheint mit
O ' Collin befreundet gewesen zu sein und sich seiner be¬
dient zu haben , mich aus dem Wege zu räumen !"

Bevor der Inspektor eine weitere Frage stellen
konnte , wurde die Tür abermals aufgestoßen . Ein Be¬
amter trat ein und zog einen Mann hinter sich her . In
die Gruppe der Männer kam Bewegung .

Polizeifergeant Brown erstattete Meldung :

„ Der Mann wäre uns beinahe entkommen . Er
sprang aus dem Fenster des Hauses in der Kitchener
Street . . . er besaß die Frechheit , einen unserer Wagen
zu requirieren und davonzujagen . Wir ließen ihm
einen Vorsprung und begnügten uns damit , ihn im
Auge zu behalten . Es war uns klar , daß seine Flucht
ein bestimmtes Ziel hatte . Es ging nach Wynberg hin¬
aus . Eine Viertelstunde später hatten wir seine Spur
verloren , rasten die King Edward Street entlang und

sahen plötzlich unseren Wagen vor einem Hause stehen .
Wir drangen ein und fanden den Mann , der sich im
Keller des Hauses versteckt hielt . Daß er gerade hier¬
her floh , muß einen Grund gehabt haben . Ich nehme
an , Inspektor , daß er O ' Collin dort vermutete und ihn
warnen wollte . O ' Collin war allerdings nirgends zu
entdecken . . . dafür fanden wir etwas anderes : Ein
ansehnliches Opiumlager , das einen erheblichen Wert
repräsentiert !"

„ Aha !"
lachte Inspektor Murphin . „ Veranlassen

Sie sofort alles weitere . . . Dick O ' Collin darf nicht
entkommen !" Er wandte sich Trent zu . „ Na , Kapitän ,
behaupten Sie noch immer , in Port Elizabeth gewesen
zu sein ? "

Ein unverständliches Knurren war die einzige
Antwort .

Inspektor Murphin streckte Peter Kroll die Hand
entgegen .

„ Mister Kroll , Sie haben uns einen großen Dienst
erwiesen ! Seit zwei Jahren wußten wir , daß Kapstadt
der Ausgangspunkt eines riesigen Opiumschmuggels
war . . . seit zwei Jahren haben wir Dick O ' Collin im
Verdacht gehabt , damit in Verbindung zu stehen ,
konnten ihm aber trotz aller Bemühungen nicht das

geringste nachweisen . Ich darf Sie wohl darauf auf¬
merksam machen , daß auf die Entlarvung der Täter
eine Belohnung von fünfhundert Pfund ausgesetzt ist ,
auf die Sie Anspruch erheben können ! Ich bitte Sie ,
morgen noch zu einer Vernehmung zur Verfügung zu
stehen . . .

"

Peter Kroll nickte .

Murphin entschuldigte sich bei Ellen Frank noch ein¬
mal wegen der späten Störung .

Dann verließen die beiden Menschen das Hafen¬
polizeigebäude .

Schweigend schritten sie nebeneinander durch die
Nacht .

In Ellen Franks Elücksgefllhl , Peter Kroll wieder¬
gefunden zu haben , mischte sich ein bitterer Wermuts¬
tropfen : Es tat ihr weh , daß es ihr Bruder war , der
Peter Kroll in diese furchtbare Lage brachte . . . und
daß nun vielleicht doch alles , was sich friedlich hätte
lösen können , verloren war .

„ Was werden Sie jetzt tun ? "
fragte sie nach einer

Weile und sah zu ihm auf .
Sein Gesicht veränderte sich . Ganz schmal wurde

sein Mund , umgraben von einem Zug unerbittlicher
Härte . ( Fortsetzung folgt .)

Selfene kleine Welt un Winter .

Von Otto Koke .

Still und ernst liegt der Wold . Die silberhellen Stimmen
der Meisen und Goldhähnchen , das dumpfe Klopfen eines Bunt¬
spechtes auf trockenem Baumast erhöhen nur das Schweigen
ringsum . Baum und Strauch sammeln Kraft für die Zeit neuen
Wachstums . Und in der Streudecke des Bodens ruht auch das
Volk der Kersen , das vollentwickelt dort schläft oder in Puppen¬
ritzen versteckt liegen die Eier der Nonnen . Wenn der Bogen¬
schnabel des Baumläufers , der hüpfend die dicke Fichte empvr -
klettert , ab und zu hierhin und dorthin gleitet , dann ist es geschehen
um die Brut der sommerseligen Schädlinge . Überall schlafen
Schmetterlinge in ihren Verstecken , taumelnde Falter von einst .
Sie leben und erwachen erst , wenn die Märzensonno sie ruft .

Fallaub raschelt unter meinen Füßen . Fahlgelb , längst
purpurlodernder Farben beraubt , die der Herbst ihm geschenkt .
Eichenblätter find es zumeist , und manche von ihnen tragen Gallen ,
kugelige Geschwülste . Rot und braun findet man sie im Spät¬
sommer und Herbst . Ich hebe ein solches Blatt auf , und wie
ich die Galle noch sinnend betrachte , erscheint aus dem Innern
heraus ein kleines Insekt mit dunklen , Leib , das alsbald seine
hellen Flügel entfaltet und davonschwirrt in den Wald , in dem
die Meisen und Goldhähnchen wispern und der Buntspecht immer
noch hackt , der Baumläufer die Stämme emporhuscht . Überall
flattern die kleinen Insekten , die Weibchen der Gallwespen , wenn
man Augen hat , die schöne kleine Welt des Winters näher zu
betrachten .

Nicht lange erfreuen sich die aus dem dunklen Verlies der
Gallen geschlüpsten Falter des Daseins . Rur in den Wochen
um Weihnachten spielt sich das Leben ab . Rach dem Ausschlüpfen
begeben sich die weiblichen Falter zur Eiablage an die Knospen
der Eichen . Hart ist deren lvärmende Blattschuppe , damit das
junge , schlummernde Grün nicht von rauhen Stürmen und frost¬
klaren Nächten zerstört werde .

In mühsamer Arbeit bohren sich die Weibchen mit dem
Legestachel durch die ledrige Knospenhülle , legen ihre Eier ab
und sterben . Hohe Zeit , seliges Umworbensein von gaukelnden
Männchen hat die Natur den Gallwespenweibchen versagt , dafür
aber verlieh sie ihnen die Fähigkeit der ungeschlechtlichen Ver¬
mehrung , die im Jnsektenreiche nicht selten ist . So schlüpfen
dann bald kleine Larven aus den Eiern , bilden schnrutzige Wuche¬
rungen , in denen sie Haufen , bis sich ihnen im jungen , zarten
Maiengrün überreichliches Futter bietet . Sie werden im Laufe
des Sommers zu Faltern , nunmehr weiblichen und männlichen
Geschlechts , die nicht das harte Los der winterlichen Generation
teilen . An der Unterseite fommergrüner Eichenblätter liegen
die Eier , Gallen umwuchern sie , und wenn der Herbststurin stöh¬
nend die Blätter der Bäume zaust und weithin wirbelt , beginnen
die Weibchen der Gallwespen allmählich , die Kerkerwände zu
durchbohren . In den getveihten Rächten erst ist die Arbeit vollendet .

Früh bricht die Dämmerung herein . Sie kriecht aus deu
Tannichten und legt sich wallend in den Hochwald . Die kurz -
stämmigen Apfelbäume an der Landstraße werfen Schatten über
den Weg . Im Zwielicht des klaren Abends schreite ich . Gegen
den hellen Abendhimmel sehe ich Falter tanzen , im seligen Flug
um die runden , kahlen Kronen der Bäume . Auf den tvcißen
Leimringen aber hocken hilflos die Weibchen der Frostspanner ,
flügellos . . . Über ihnen vollsühren die Männchen ihre,r Reigen
bis spät in den Abend hinein . Und wenn ein flügelloses Faltcr -
chen Glück hat und über eine schlechtleimende Stelle der lauernden
Falle hinwegkommt , häkelt es sich mit seinen Stakelbeinen rasch
aufwärts uud wartet des schönsten Augenblickes in seinem Leben ,
da ein Frostspannermännchen es segnet . Lange schon haben sie
in der herbstlichen Erde , vollausgewachsen , gewartet , aber erst
als der Frost durch das Land ging , sind sie gekommen , ihr Leben
zu führen . Nun fliegen die Männchen im Winterabend , und die
Weibchen eilen hastig hinauf in die Krone , wenn keine tödliche
Falle ihnen das Leben versagt . . .

Die Winternacht naht . In lautlosem Fluge pürscht der
Kauz über das Feld , dessen Schollen sich Härten im Barfrost der
Nacht . Als sie noch weich waren in wärmender Nachmittags¬
sonne , tanzte der Chor der langbeinigen Schnaken vor dem Wald .
Auf und ab in ewigem Gleichmaß . Die Weibchen der Gallwespen
sprengen die Hüllen ihrer Wohnkugeln und bohren in mühseliger
Arbeit den Legestachel durch der Eichen lederne Knospen — und
jetzt , vor mir im späten Abend , gaukeln die Frostspannerfalter
, tvch um die Kronen der Apfelbäume an der Landstraße . Und
die Nacht wird so kalt , fremd allen hochzeitlichen Freuden der
zarten , kleinen Falter . Dennoch leben sie froh und zufrieden im
winterlichen Wald und an den Landstraßen , über die ein frischer
Ost streicht , ein ranher Winterwind , der von den kahlen Feldern
kontmt .

Der alte ArM .

Von Walter Persich .

Stimmengewirr und Tabaksqualm schlug dem jungen Menschen
entgegen , als er die Tür des kleinen Lokals öffnete . An den Tischen
faßen eifrig und nilbekümmert sprechende Menschen . Sie beach¬
teten den Fremden kaum .

Schüchterir ging der Ankönlinling zur Theke . Mit frelrudlichen
Augeil erwartete der fette Wirt seine Frage .

„ Entschuldigen Sie . . . " sagte Klaus Abben . „Ist vielleicht
Herr Taloni hier ? "

„ Hat er Sie bestellt ? " wollte der Dicke wissen . Dann nickte er .
„ Ist flut . Er wartet schon . Dahinten in der Rische , der Mann ,
der allein sitzt . . . "

Klaus Abben nahm erstaunt wahr , wie sich ein etwas gebückter
und schon recht angealterter Mann vour Ledersofa erhob und ihm
die Hand reichte . Das eine Auge des Menschen blieb starr ins
Leere gerichtet , während das andere angesüllt schien mit einem
unbändigen , alles besiegenden Leben .

„Ja , Sie wundern sich . . . "
, sagte er lächelnd , seinem Besucher

Platz weisend , „ Der Taloni der Bühne ist ein anderer als der
Taloni , der nachmittags im Artisteil -Cafö seinen Kaffee trinkt
und die Fachzeitung liest . Sehen Sie , sogar eine Brille brauche
ich dazu . Ich bin em bißchen weitsichtig , müssen Sie wissen . . . "

„ Oh "
, versuchte Abbelt einzulenken . „Es ist ja kein Wliilderl

Das Kostüln und das Scheiniverferlicht — nicht wahr , ich dachte
daran im Augenblick nicht . Es ist auch mehr die Berwnnderung ,
Sie im Straßeuanzug zu sehen . "

Der Artist legte feine Hand aus die des jungen Menschen
mld blickte ihn mit dem gesunden Auge offen an . Jetzt erkannte
Klaus Abben , daß Taloni ein Glasauge trug .

„ Nicht verstecken vor der Wahrheit , junger Mann !" sagte er
mit der tvissenden Überlegenheit des Menschenkenners . „ Glauben
Sie , ich wüßte nicht , daß ich nicht erst anfange , alt zu werden ,
sondern es schon bin ? Nee nee , lassen Sie ' s gilt sein ! Sie also
find Klaus Abben , der mir geschrieben hat . Sie tvollen znm
Varietö unb ich soll Ihnen helfen ? "

„Ich bin Ihnen so dankbar !" versicherte Abben . „ Seit zwei
Jahren läßt mir der Gedanke keine Ruhe mehr . Ich bin nänllich "

,
fügte er , bei dem Selbstlob errötend , hinzu , „ der beste Turner
hier . Und habe eine gute technische Ausbildung genossen . Dadurch
kam mir die Idee zu dem neuen Trapezapparat . Ich habe mit
keinem Menschen davon gesprochen . Vor einigen Tagen schenkte
mir ei >» Bekanilter eine Karte fürs Variete . Ich sah Sie , hörte
den Jubel , als Ihr großer Trick beenbet war — und da saud ich
den Mut , Ihnen zu schreibe, ». Ich sagte mir : irgendwann ist ja
auch der große Taloni , von deu » alle Zeitungen schreiben , als
kleiner Ai »sä, »ger durch die Welt gezogen . Er w »rd dich verstehen ,
Klaus Abben , unb er kann dir sagen , was dran ist an deiner Sache . . "

„ Sie haben die Kopfbalance im rotierenden Trapez gesehen ? "

fragte der Artist .
„Ja . Sticht die geringste Kleinigkeit ist mir entgangen . Auch

nicht , daß Sie ohne Stebemnam » zum zweiten Trapez einen Doppel¬
salto schlagen . Keiner auf der Welt macht eS Jh »»en nach . "

„Doch "
, sagte der Alte ruhig und richtete wieder sein gesundes

Auge aus den blonden Bnrschen , der ihm gegenübersaß und vor
Begeister »ulg beinahe fieberte . „ Siebenzehn Menschen haben es
mir nachgemacht , junger Atann . Die besten Artisten der Welt .
Dchberg und Carlsen , Matthei unb ber Wiener Schlaft . Unb noch
einige andere . "

Klaus Abbes » hob erstaunt den Kopf . „ Aber . . . “

„ Vier Männer in den bestell Jahren haben ben Versuch mit
bem Tobe bezahlt . Einer ist für immer gelähmt . Einem ist die

Schulter zersplittert . Der letzte erlitt eine Gehirnerschütterung .
Sein Geist ist unheilbar umilachtet . "

„Das beweist , wie außerordentlich Sie sind , Herr Taloni !"

Um Taloilis Äugen zuckte ein eigenartiges Lächeln , das eher
wehmütig als stolz lvirkte . Er schlürfte seine,l Kaffee und reichte
dann dem jungen Mann die Tasse .

„ Sehen Sie mal hier : Kaffee verkehrt . Mehr Milch als Kaffee .
Uud das . . . " er nahm Klaus Abben die Zigarette m »s der Hand
und zerdrückte sie im Aschenbecher . . . " das , mein Lieber , können
Sie sich auch nicht mehr erlauben , wenn Sie tagtäglich mit dem
Leben spielen . Wein , Bier , einen fröhlichen Schnaps , lauter
gute Sachen , sind nur für die Menschen da , die Ihnen sorglos
zusehen unb vielleicht nicht einmal erfassen , Welche ständige Gefahr
Sie sich als Berrrs ausgesucht haben . Sie sehen an meiner Hand
keinen Ring . Ich bin über fünfzig Jahre alt . Die ganze Welt
habe ich gesehen . Glauben Sie , es ist mir noch nie eine Frau
über deu Weg gelaufen , die ich geliebt habe ? Und dock) bi »» ich
unverheiratet geblieben . Zuletzt war ich nahe daran in Amsterdam ,
achtzehn Jahre ist es jetzt her . Ich arbeitete damals noch als reiner
Trapezakrobat ohne Todestricks , war aber schon im Training für
meine neue Sensation , mit der ich zwei Jahre später bei » großen
Ruhm eroberte . Linda Kressin , die Schulreiterin — eine bezau¬
bernde Frau . Ich hätte ihr jedes Opfer bringen können . Nur
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Tagesstütze
für Haushalt

gesucht
Baeumcker ,

Langgasse 9 .

Stellen *

Angebote

Zur Führung
eines frauenlos .

- Geschäfts - Haus¬
haltes wird ehr¬
liche und zuverl .
ältere

KausWImn
gesucht . Ang . m .
Bild und An¬
spruch . u . M . 382
an Tagbl . -Verl .

Zuoerläss . ölt .

Fräulein
t . mit besch . Anspr .
, zu alleinst . ölt .

| Dame in Villa
gesucht . Adr . im
Tagbl . -VI . Zz

Mädchen
für Küche und
Haush . gesucht .

Näh . Marktstr . 8
Wirtschaft .

Tüchtiges

taMilte
zum 1 . Febr . ges .
Gehalt 35 RM .

Burg Craß ,
Eltville a . Rh .

Mödiin
r mit Diätkenntn ..
f von Sanatorium

gesucht . Ang . m .
t Zeugn . u . Eeb .-
t Ansvr . u . U . 382
- an Tagbl . -Verl .

Einfaches nettes

Fräulein
wenn möglich
Einj .- Reife , zur
Hilfe f . ein 14i .
Mädel , u . welche
mögl . Haushalt
versehen k. , ohne
Kochen , gesucht .
Vorzust . zw . 8 u .
9 Uhr Rößler -
ftrane 12 , l .

ZMNWW
mäMtn

in allen Haus -
f - arbeiten erfahr . ,
| in kleinen mod .

L Elagenhaushalt
I zum 1 . 2 . gesucht .

Hettlage ,
£ Sonnenberger

Straße 26 .
- Brav , fleiß . . im

Haushalt erfahr .

SnusmiWen
sofort gesucht .

[ Konditorei ,
v Am Römertor 5

s
"
Leibliche $ erlonen

~
|

| ftflufmon, Personal ]

Zg . MSOck
r. Kolonialwar .

sofort gesucht .
Ang . u . H . 384
an Tagbl .- Verl .

jSewerdliches Personal j
Binderin

oder Mädchen .
das in Blumen¬
geschäft schon töt .
war . gesucht .

E . Meyer ,
Mainz ,

Bahnhofstr . 23/io

| - Hanopersonäl

Kindergärtnerin
oder - pflegerin

f . Priv . - Kinder -
garten gesucht .
Ausfübrl . Ang .
u . B . 384 T .-V .

Ehrliche saubere
Hausgehilfin

tagsüber z. 1 . o .
15 . 2 . ges . Adr .
im T .- Vl . Ae

Ehrliches fleiß .
Mädchen

tagsüber gesucht
Heßftraße 7 . 1 .

Tel . 25752 .
Tiicht . bestempf .

Mädchen
tagsüber ges .

Weit e n dst r . 11 .
Part , rechts .
Gutempfohlene
Stundenfrau

1— 2 Vormittage
wöchentlich zur
Unterstützung d .

Mädchens ges .
Bahnbofsnähe .

Ang . u . T . 382
an Tagbl .- Verl .
Für einige Std .

am Tag

Monotsirmi
gesucht . Ang . u .
D . 384 au L . - V .

eU
« uöfrau

' ae Iunge
über Mittag bis

6 Zimmer

| WeiblichePersonen̂
3 Zimmer

7 Zimmer

4 Zimmer

Seimietungen

2 Zimmer

5 Zimmer

Suchen Sie eine

Garage od . ver -

Auswärtige
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Gr . g . m . Wobn -
schlafz . ohne Bed .
an Dame zu vm .
Ans . 3 -6 Klaren -
thaler Str . 4,1 l .

Lehrstr . 23 , P „
3 Zim . m . Zub .
z 1 . Avril zu v .

Bismarckring 26 ,
P . r „ 4 Z . . K . u .
Zub . z , 1 . 4 . 37
z. v . N . 1 . St . r .

Stellen »

Gesuche

4 Ubr .
Ludwig Frank ,
Herderstr . 6 . Ld .

Garagen . Stall ,
Keller

Mbl . 3 . m . Hz .
preisw . zu vm .
Säfnergasse 11,2

Sb . Morgen « , o .
Frau 2X wöch .
gesucht Wieland -
ftraBe - 15 . . 2 Iks .

Garage
zu verm . 3lero :
stratze 30 .

gesucht Elsässer
Straße 6 . 2 links

llnheizb . Hof¬
gebäude , zirka

15 qm , auch als
ruh . Werkst , sof .
zu v . Licht und
Kraftitr . vorh .
Frankenstr . 5 .1 r .

Witwe
mit Tochter , in
sich . Stell . , such ,
zum L Avril

2 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör .

Ang . u . S . 382
an Tagbl .- Verl .

Alerandrastr . 17
neuzeitl . ger .

abgeschl .
3 - Zim .- Wohn .

m . eingeb . Bad .
w Mass . . Z .- H . ,
ged . wie offen .
Balkon , sof . od .
später zu verm .
Näb . das ., Part .

Tel . 27525 .

Schön . Zimmer ,
möbl . od . leer ,
zu vm . Helenen -
str . 30 , 3 l . , Ecke
Wellritzstraße .

Schöne sonnige

3 - M - WohN.

Hth . . z . 1 . 4 . 1937
zu verm . Näb .

Sedanstraße 9 ,
Vdb . Part .

SW. 3 ., ev . W .- u .
Schlafz .fr . , Koch -
Lel .Marktstr .8 .2I

2 Zim . u . Küche ,
Hth ., an 2 oder
einzelne Person
zu verm . Ängeb .
u . L . 384 T .- V .

Umbh . jg . Frau
sucht Stunden - o .
Tagesbeschäft . i .
Hausarbeit und
Nähen . Langj .
Zeugn . Ang . u .
S . 383 an T .-V .

Schmitten
im Taunns

Kanonenstr . 18 ,
schöne sonnige

3 — 4 - Zimmer -
Wohnuna

mit Bad . Balk . ,
Autogarage

sofort od . später ,
auch s . Wochen¬
ende sehr günst .
zu vermieten .

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus

Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Ehepaar
( 1 Kd .) , sichere
Mietzahl . , sucht

2— 3 -Z .- Wobn .
mögl . Bahnhofs -
nähe . Preisang .
unter T . 383 an
Tagbl .-Verl .

Älteres Ehepaar
sucht bald oder
später ruhige
2 -3 - Zim .-Wolm ..

auch Vorort .
Ang . u . K . 381
an Tagbl . - Verl .

MlMlO 8
5 - Zim .- Wohn .

zu verm . Näh .
2 Stock rechts .

wir werfen Stellungs¬
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -kinzeigen keine
Vriginal -Zeugniffe
beizufügen. Singe »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilderusw .muffen
aufder RückseiteName
nnd Anschrift des Be »
Werbers tragen .

Der Verlag .

! ZlsMhe PerloiM |

Sielt . Mädchen
sucht f . Montag

und Mittwoch
stundenw . Besch ,
im Haush . Ang .
G . 382 T .-Verl

I Männliche Pöchnm f
| finufman. Personäî

5g . Kontorist
sucht Arb .. gl . w .
Art . evtl , auch
stundenw . Ang .
u . W . 383 T .- V .

a . guter Familie
a . Bäckerlehrling
sof . gesucht . Adr .
im T .- Vl . Aa

Villen - Neubau
Hindenburgallee 18 a

zu vermieten .
Garage,Garten,sof . beziehbar
( aud ) geteilt ) 2 Zim . u . 3 Zim .

1— 2 - Zimmer -
Wohnung

v . ruh . Ehepaar
sofort od . später
gesucht . Ang . u .
M . 384 an T .-V .

Laden
mit drei Neben -
räunten . auch f .
Büro geeignet ,
zum 1 . Avril zu
vm . Frau Fritz ,
Dotzh . Sir . 82 .

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

4/ <>- Zim .- Wohn .
sonnig , in ruh .
2 -Fam .- H . , mit
Heiz . . Warmw .,
Bad , Balkon zu
vm . Für Damen ,
ält . Ehepaar bes .
geeignet Besicht .
10 — 16 Ubr erb .
Kavellenstr . 27 .

Weg . Ädessal!
7 - 3im .- Wohn .

m . Küche u . Bad
( auch für Büro
ii 'jro . geeignet )
sof . zu vermiet .
Ang . M . Repky .
Langgasse 16 . 1 .

Rllh . Ueplllll
sucht 1 Zim . mit
K . od . K .-Ven . .
auch geg . Arbeit .
Ang . u . O . 383
an Tagbl . -Verl .
5g . Eben , sucht

1— 2 -Z .-W0HN .,
Näbe Babnbof .

Pünktl . Zahler .
Ang . u . O . 384
an Tagbl .- Verl .

Slerotal
5 - Zim .- Wohn .

Zub . . Et .- Heiz . ,
zum 1 . 4 . Näh .

Franz - Abt -
Straße 6 , Part .

In gutempf . H .
beb . möbl . Zim .

mit Frühstück ,
auch für kürz .
Aufentb . . zu v .
Adelheiditr . 15,1

5n ruhig , zentr .
Lage . sonn . gr .

3 - W . - Wohn .

( gr . Balk . ) zu
verm . Anfr . u .
T . 378 an T .- V .

3g . Ebev . sucht
z. 1 . 3 . ob . 1 . 4 .
1937 1> od . 2 - 3 .-
Wohn ., nicht üb .
32 RM . ( evtl ,
voraus ) . Ang . u .
W . 382 T .-Verl .

Sonn . 4 -3 . - W .
mit Bad , Balk . ,
Mans . , 2 Keller ,
zum 1 . 4 . 1937 in
rub Hause zu 0 .

Philivvsberg -
straße 14 . 1 r .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Rüdesheimer

Strotze 12 . 1
herrsch . 6 - Zim .-
Wohnung . Bad ,
Etg .- Heiz . . zum
1 . 3 . 37 od . spät ,
zu verm . Näh .
daselbst , 2 . St .
Schöne sonnige
6 - Z .- W . zu vm .
Querfe 'Mr , 5 ,
Näh . daielhst .

Autoschlosser
gesucht . 3entral - Garage ,
Hellmundstraße 39 .

Jung . Beamten -
ebevaar sucht z .
15 . 3 . oder 1 . 4 .

sch. 2 -Zimmer -
Wobnung

mit Bad . Preis
etwa 50 .- b . 60 .- .
Lage außerhalb
Wiesb . bevor¬
zugt . Ang . unter
ll . 383 an den
Tagbl .-Verl .
Ruhiges junges

Ehepaar
vktl . ( Voraus -)
Zahler , sucht ge¬
sunde 2 -Zimmer -
Wohn . Preisang .
u . E . 384 T .-Ä

Schönes möbl .
Zimmer

mögt separat .
zu miet , gesucht .
Ang . u . 5 . 383
an Tagbl .-Verl .

Suche z. 1 . Avril

Zimmer
mit Nebenraum .

Kochgelegenbeit
ev . kl . Wohnung
auch in näherer
Umgebung . Ang .
mit Preis , Stock¬
werk . ob Heiz ,
unter 8 . 383 an
Tagbl .-Verl .
Leeres heizbar .

Zimmer
oder Mansarde
von alleinst . sol .
Herrn zu mieten
gesucht Ang . u .
O . 382 Tagbl .-V .

| flaufmün. fetjonal |

WM
mittl Alters ,

langj . leit . Stelle
in der

Kohlenbranche ,
s. ebendas . Ver -
trauensft . Ang .
u . L . 383 T .-V .

Sonniges
Wohn -

schlafzim .
behagl . und gut
rnbl .. an berufst .
Herrn zu verm .
Zentrale Lage .
Bahnhofstr . 14,2

Sck . mbl . Z . b .
kl . Fam . fr . Ber -
tramftr . 18 , 3 l .
Zim . . gut möbl . .
bill . zu v . Große
Burgstr . 4 , 3 t

Saub . mbl . Zim .
z . 1 . 2 . zu verm .
Dotzb .Str .37 , 1 r .
Möbl . Zim . an
Berufst , zu vm .
Emser Str . 20 ,
E 2 l . V . 12 ab .
1 sck. mbl . Zim .
an berufst . Hrn .
zu vm . Eerichts -
straße 7 , 3 .

S (6effelftra6e _ 4 ,
Sonnens . 1 . St . ,

5 Zimmer _
mit Bad . Küche
und Zubeb . , zum
1 . Avril od früh ,
zu vermiet . Näb .
im Hause .

2 möbl .

Schlafzimmer
in gutem Hause ,
v . berufst . Hin .

und Fräulein
( Dauermieter )

gesucht . Ang .
'

m .
Preis erb . unter
B . 383 T .- Verl .
Berufst . Äugest ,
lucht gut möbl .
ungestört . Zim .

Ang . mit Preis
unter M . 383 a .
Tagbl .-Verl .
Beamtenwitwe

sucht sofort sonn . ,
sehr warmes

Wohn¬
schlafzimmer
mit Balkon ,

außerhalb Kur -
tar - Eebiet . für
längere Dauer .
Ang . A .118 T .- V .

' HMSpttsoilll

Mite
sucht Stelle bei
ält . Ehev .. allst .
Dame 0 . frauen¬
losen Hausb . zur
selbständ . Führ ,
des Haushalts u .
übernimmt auch
Krankenvflege .

Ang . u . K . 384
an Tagbl .- Verl .

5g . Mädchen ,
in all . Hausarb .
bewandert , sucht
z. 1 . 2 . od . sofort
Stell . Gute Zgn .
vorh . Angeb . u .
S , 383 an T .-V .
Fleißiges ehrl .

Mädchen
welch , verf . koch . ,
in allen Haus¬
arbeiten erfahr . ,

sucht Stellung
in kl . Haushalt
zum 15 . 2 . oder
foäter . Ang . u .
H , 382 T .-Verl .

3 - ZJOllll.
m . Bad . Mans ,
u . s. Zub . , in
gut . Wohnlage
z. 1 . 4 . bezw .
1 . 5 . 1937 v .
jg . Beamten
gesucht . Ang .
unter K . 383
an Tagbl .- Vl .

Aeltere Dame
mit Sohn sucht
3 — 4 - Zim . -

Wohnung
Ang . mit Preis

an Frau Dir .
Meyer , Mainz .

Taunusstraße 7 .
Mod . 5— 8 -Zim .-
Wohn ., geräum .

sonnig , Part .
bevorzugt , zum

1 . 4 . 1937 ges .
Ang . u . R . 8743
a . Anzeigenfrenz
Mainz .

Dotzh . Str . 85 ,
leere Mans . z . v .
Zorn , 1 . Stock .

2 bis 3 leere

Zimmer
an rub . Mieter
abzugeb . Abolis -
allee 32 , 1 . St .

Großes leeres

SöMlmmer
eigen . Gas . elekt .
Licht . Wasser u .
Keller , an nur
eins . Perlon sof .
oder ab 1 . 2 . zu
verm . Helenen -
straße 27 , 2 lks .
L . beizb . Mans ,
an ält . Frau zu
verm . Helenen -
ftraße 31 , 1 l .
Gr . l . 3 . m . Hd .
zu v . Lothringer
Str , 29 , Part , r .
L . saub . warme
Mans , zu verm .

Schiersteiner
Straße 5 , 1 lks .
Leer , oder möbl .

Zimmer
vreisw . zu verm .
Weilstr . 5 . 1 r .

(öoetMtr . 22,3
3 -Zim .- Wohn . m .
Bad , 58 RM ., z .
1 . 3 . od . 1 . 4 . an
ruhiges Ehev . zu
vm . Näb . Moritz -
ftraße 49 . Laden .
Er . Burgstr . 17 ,

3 - od . 4 - Zim .-
Wobnung

z. 1 . 4 . 1937 zu
vm . Näh . Part .

Dotzb . Str . 85 ,
Sonnenseite .

3 - Zim .-Wohn .
3 . St . , z . 1 . 4 . zu
vm . Zorn , 1 . St .

Modernes mbl .
Wohnschlaf¬

zimmer
auch Vervsleg .

u . Bad , zu am .
Moritzstr . 13,2 r .
Schön mbl . Zim .
1— 2 B .. sof . z . v .
Moritzstr . 68 , 2 .
Mbl . hzb . M . i .
3 . St . , eig . Gas -
aut . , a . allst . Fr .
Oranienitr . 25 . 2

Möbl . Mansarde
mit Kochg . und
Licht zu vermiet .
Rbeinstr . 54 , 1 .
Md . mbl . sep . 3 .
1 0 . 2 Bett . , evtl ,
mit Pension zu
vm . Geiß , Roon -
stro » e 12 , Ecke
Westendstraße .
E . mbl . 3im . m .
sev . Eing . sof .
Schulberg 25 , P .
2 möbl . sonnige
Zim . zu verm .
Stiftstraße 31 , 2 .
Möbl . Zimmer ,

Herdchen . Licht ,
Mass . , mtl . 24 M .,
z . vm . Wilhelm -
str . 44 , Eartenh .

Ent möbl . Zim .
mit Bad . fließ .
Wasser . Zentral¬
heizung zu vm .
Kleine Wilhelm -
straße 7 , 1 . St .,
Toeppel ._______
Mbl . Zim . zu v .
Borckstr . 4 , 1 r .

Hindenburg¬
allee 27 ,

Etagen - Ullla
8 Zimmer mit
Bad u . Zubehör ,
Hockvart . , ruh . .
staubfr . © arten «
läge . z . 1 . 4 . 37
zu verm . Näh .
Hausmeister od .

Stamm ,
Kaiser - Friedr .-

Ring 44 .

2 Zim . u . Rott .
( Teilw .) z. 1> 2 .
Anzus . zw . 3 u . 5
Bismarckr .26,11

Sonnige
2 - ober 3 -Zim .-

Wohnung
m . Mansarde u .
2 Kellern z. 1. 4 .
zu vm . Mauer¬
gasse 14 , Laden .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Dotzh .Str . l8,2l .
möbl . Z .. 4 Mk .

■ Rüdesb . Str .9 ,
12 L m . Mans .

Suche zum 1 . 2 .
kl . Mansarde m .
Kochgel . Sckriftl .

Pr . - Angeb . an
E . Stemberger ,

Parkstraße 5 .

s EMMl ]
ptapiialien =Seiud |e |
3000 M . 1 . Hyv .
a . Wohnh . ( Alt¬
besitz ) rent . ,14 200
Einhw . . sof . ge¬
sucht . Angeb . u .
D . 383 an T .- V .

( Smmobilien ]
| 3mmolitL-BouigeiU(t)e |

13 -FW . chMS
ev . geg . bar ges .
Aussührl . Ang .
mit Preis unter
E . 382 T .- Verl .

Eigenheim
von Priv . gegen
bar zu kauf , ge¬
sucht . Angeb . u .
E . 383 an T .- V .

und mehr eingegangene Zu¬

schriften auf eine im „ Wies¬

badener Tagblatt " ver¬
öffentlichte „ Klein - Anzeige " sind

keine Seltenheit . 0 Zufriedene

„ Tagblatt
" - Kunden bestätigen dies .

Auf eine Anzeige erhielt
ich 53 Off . Wiesbaden ,
14 . Oktober 1936

Hch . Faust , Kaufmann ,
Wellritzsrtaße 50

Auf eine Anzeige 88 Off .
erhalten
Wiesbaden , 28 . Sept . 1936

Film - Palast , Schwalbacher
Straße

Durch eine Anzeige im
Wiesb . Tagblatt bin ich zu
meinem Erfolg gekommen
Wiesbaden , 11 . Nov . 1936

Georg Kelschenbach
Kutscher , Albrechtstr . 46

Auf die einmalige Offerte
D . 214 erhielt ich 69 Off .
Wiesbaden , 9 . Nov . 1936

Otto Wagner , Konditor ,
Schwalbacher Straße 11

Auf F. 955 erhielt ich 70
Off . Wiesbaden , 8 . 9 . 36

Helene Neiderer , Büglerin
Oranienstraße 25

Auf das einmal . Erseh , m .
Anz . im Wiesb . Tagbl . mel¬
deten sich 50 Wohn . -
Suchende . Ich konnte die
Wohn , innerh . kurz .Zeitvm .
Wiesbaden , 10 . Okt . 1936

Fr . Edingshaus Adlerstr . 38

Verkaufe 1

| Pmit >Verläufe |
Hund , f . Gärtner
geeign . . in gute
Hände abzugeb .
Neugasse 20 , 3 r .
Große Auswahl

MskenlMnie
wegen Todesfall
eins , u . geschloss .
z . Lethpreisen zu
verkaufen . An¬
zusehen von 3— 7
Friedrichstr . 41,1

eien . Maskenk .
zu Bert , oder zu
verleih . Adolfs -
allee 35 . 2 . St .

5 Kegel -Kugeln
16 — 17 cm ,

Stück 8 Mk . . zu
verkaufen . Näh .
im T .- Vl . Ab

Gute Geige bill .
zu verk . Keller -
ftraße 7 , Part , r .

Gelegenheit .

Mod . 6p#
Minor

( Münch . Arbeit )
zu verk . Händler
verbot . Lorelei -
ring 24 , 1 . St .

Bersch , ältere
Möbel

Betten . Kleider -
schr . , Küche . Aus¬
zugtisch u . Stühle
usw . billig ab¬
zugeben Bleich -
siraße 18 . 3 lks .

« ■ ■ Illllll
Metallbett

mit Matratze ,
Kinderbett

mit Matratze ,
Kinderwagen

billig zu verk .
Näheres Röder -
str . 6 , H . P . l .

■ ■ ■ ■
Betten . Sviegrl -
waschtisck . Kom¬
mode zu verkauf .
Kunz . Klaren -
tbaler Straße 1 .

WlifAflhrM ,
2teil . . gr . Zink -
badewanne . Hut -
ständer 7. Mode -
geschäft zu verk .
Anzusehen 3 — 7
Friedrichstr . 41,1

Gestetner
Vervielfältiger

vreisw . abzugeb .
Ang . u . G . 384
an Tagbl .- Verl .
Euterh . Damen¬
rad zu vk . Riehl -
ftr . 7 , Hth . 1 r .
Weißer Kinder¬
wagen , gut erb . ,
zu vk . Schlichter -
straße 7 , 3 .

Kinderwagen ,
noch gut erhalt . ,
für 15 M . zu vk .
Adelheidstr . 12 ,

Eartenh . Part .
1 gebr . weißer
em . Küchenherd

m . eingeb . Heiz¬
schlange u . Doil . .
4 Zimmeröfen i .
versch . Größ . . m .
Rohren , zu verk .
Nab . kfm . Büro .
Gr . Burgstr . 5 - 7
( Torfahrt ) .

Gasbadeofen
( Dai laut ) und

gnbers . Wanne
zusamm . 35 Mk . .
Sofa , Standuhr

und Federbett
bill . zu verkauf .
Eltviller Str . 14

3 . St . rechts .

Wenn man über „ Klein - Anzeigen " spricht , denkt man

an das „ Wiesbadener Tagblatt " . 17345 im Jahre 1936 unter

Kennziffer erschienene „ Tagblatt - Klein - Anzeig en vermittelten
136493 Zuschriften

23/100 MMM -LiNUsM
6— 7 Plätze , steuerfrei , billig zu
verkaufen . Daselbst ferner

ein wunbernolles Mrd
mit Zubehör Möbrinaftraße 6 .

| Händler - Mäuse | Schlaf - , Wohn -
und Herrenzim .,

Kleiderschränke ,
Waschtische .

Vertikos . Sofa ,
Trum .- Sviegel .
Flurgarderoben
Betten , Tische ,

Stühle zu verk .
Seelen .

Bleichstraße 36 .

Speisezimmer
295 Mk .

Schlafzimmer
( weiß )

145 Mk .

einz . Büfett , Küchen ,
Kleider - und Bücher - Möbel -

schränke zu verk .

Hermes

lselegenvells -
käufe .

10 — 12 Tische v .

De Laspeestr . 3
am Markt .

25 M .. Büfett 30
Pitch - u . andere

Ein wenig gebr .
eichenes modern .

Schlafzimmer
250 RM . sowie

Flurgarderoben
und Küchen .

Schwarz , Wal -
ramstr . 5 , Laden

Küchen . 2 Schr .«
40 u . 65 . Betten
( Eisen u . Holz )
von 5 Mk . an ,

Brandkiste 10 ,
gr . Spiegel 20
Glasschrank für
Wirtsbiifett 30
Stühle . Bilder
Gasherd u . v . m .
alles vreiswert
Fuhr , Helenen -
Straße 24 , Lad

WM -

Mimn
neu — gebraucht

Walter Grase .
am Schillervlatz .

Revaratur -
Werkitätte .

Couche 25 , Bett .
Kinderb .,Waschk .
Roßhaar Bill , zu
verk . Holland ,
Sedanstraße 5 .

Gelegenheitskauf

WmlillemMel
fast neu , sehr gute Qualität .

2 tzemMMilkl
Mo Miete

im Auftrag vreisw . z . verk . bei

Kürschnermeister

Wilhelm Kahl
Häsnergasse 3 , 1 . Etage .

Televhon 28598 .

ümgebaute Btog .
- Billo

Höhenlage , erste Wohnlage ,
besteh , aus 2X4 - Z .- Wohn . ,
1X3 - u . ! X2 - Zim .- Wohn . ,
mit einger . Bädern , Warm¬
wasserversorgung , Zentral¬
heizung , geringe Steuern ,
fehr vreisw . zu verkaufen .

Älleinbeauftragter
Willy Stern , Kirchgasse 76 .

Telephon 27363 .

MsgMe

IransmiHion

MpMungellj

Vergeßt
die

hungernden
Vögel nicht !

Scheune
lu verpachten

Frankfurter Str . ,
Kais . - Wilh . - Rg .

Näh . Franz - Abt -
Sfraße 6 . Part .

Mse Wi ,
Vasen ,

Aufstellsachen ,
Goldrahrnen .

5 . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2

Postk . genügt .

Klavier
bar zu kauf . ges .

Sckwender ,
Mühlgaffe 17 .

WtW
von Privat zu

kaufen gesucht .
Ang . mit Preis
u . 5 . 384 T .- V .

Limousine
oder Cabriolet ,

4 - Sitze , Iteuerfr .,
gegen Kasse ge¬
sucht . Genaues
Eilangebot unt .
F . 384 an T .- V .

% PS Motor f .
120 Volt Ein -
phasenW .- Strom
gef . Preisamseb .
u . T . 373 T .- V .

Staubsauger ,
für Wiesbaden
geeignet , und

Nähmaschine
ges . Preisangeb . .
nur aus arischem
Privaibesitz . unt .
F . 383 an T .- V .
Kl . Höhensonne ,
auch schadhaft , zu
kaufen ges . Ang .
unt . R . 2996 an

Anzeigenfrenz ,
Wiesbd . ,Langg .4

Für Turnhalle
gebr . Saalofen

zu kauf , gesucht .
Turnverein
Holzhausen

ü/Aar .
Spülsteine ,

neuwertig , kauft
Kirchmann ,

Walkmühlstr . 7 .

Kaufe

Pchu -lWiA
BtilWe «

MOIM
nur 1. Meister .

Schmitt ,
Frankfurt a/M „

Am Schützen -
brunnen 14 .

1 bis 2 Perser -
Brücken

sucht
Styczynski .

Emilienstraße 3 .

Damen - Pullover mit langen und
kurzen Aermeln , feine Qual , verschied . Art 6 . 85

Damen - Westen , solide Art , ebenso
Fantasiequalitäten . .......... 6 . 85

Moderne Damen - Blusen
Charmeuse und andere feine Arten . . 3 .65 , 2 . 65

Damen - Handseftufte , Lederstoff ,
mit und ohne Stulpe ....... 1 . 50 , - . 95

Damen - Handseftufte , Wolle , warm
und weich , in vielen Farben ..... 1 . 75 , 1 . 45

Schirg
Web i -r g im ' 2
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Handel

Wirlschaftsieil
Die Roheisengewinnung in Europa

Von den Heutigen Börsen

auf
6,1

16 -Mill To

79

7933 7939 7935 7936

2

0

Graphisch -Statistischer Dienst ( M .)

lich

Marktberichte

Steuergutscheine .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblalts

1934
1935
1936

12

10

Frank - Belgien
reich Luxemburg

Holland . .
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien
Lettland . .
Litauen . .
Norwegen .
Oesterreich
Polen . . .
Portugal . .
Rumänien .
Schweden .
Schweiz . .
Spanien . .

23. 1. >7125. 1. 37
103 .75 —
107 .75
111 . 80 —

Berliner Devisenkurse ,

Berlin , 25. Jan . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Insgesamt ist die Roheisengewinnung Europas ( einschließ -

, der der Sowjetunion ) nach den Schätzungen der genannten
Wirtschaftsgruppe von 46,3 auf 52,9 Mill . Tonnen gestiegen .

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .
. . . 100 Lire
. . . . 1 Yen
, . 100 Dinar
. . . 100 Latts
, . . 100 Litas
, . 100 Kronen
. 100 Schilling
. . . 100 Zloty
» . 100 Escudo
. . . 100 Lei
. . 100 Kronen
, 100 Fr .
. . . 100 Pes .

Deutsch - Sowjet -
land Union

* Fälligkeit von Winzerkrediten . Die Reichswinzerkredite
sind in 10 gleichen Ratenzahlungen zu tilgen . Am 31 . De¬
zember 1936 ist die dritte Rate fällig geworden . Sie beträgt
ein Zehntel der ursprünglichen Kapitalschuld . Der Zinsen¬
dienst von 1,5 % ist unverändert geblieben .

* Rbein - mainische Börse . Die Zulassung der 4 % % igen
Anleihe der Friede . K r u p v AG ., Essen , tilgbar ab
1 . Februar 1938 . zum Handel und zur Notierung an der
Frankfurter Börse wurde genehmigt .

- Reichsbahnoorzugsaktien fallen nicht unter Aktien -
kverrgnthaben . Die Einführung des Aktiensperrguthabens
macht es . wie die Wirtschaftsgruvve Privates Bankgewerbe
mitteilt , erforderlich , für einige Werte eine einheitliche Hand -
babung berbeizuführen . Dies gilt vor allem für die Reichs¬
bahnvorzugsaktien . EenMchcine und Eenußrechtsurkunden .
Die Reichsstelle für Devisenbewirtschaftung hat dahin ent¬
schieden . daß diese Werte n i ch t als Aktien zu behandeln sind .
— Infolgedessen können Ausländer diese Werte genehmigungs -
frei zu Lasten eines Sverrguthabens erwerben , auch wenn
das Soerrgutbaben nicht aus dem Verkauf von Aktien ent¬
standen ist . Der Erlös aus dem Verkauf dieser Werte kann
andererseits nicht zum genehmigungsfreien Erwerb von
Aktien verwendet werden .

Soweit an dieser europäischen Rohcisengewinnung auch andere
Länder als die in dem Schaubild verzeichneten beteiligt ge¬
wesen sind , zeigen diese gleichfalls von 1935 zu 1936 eine Er -
zeugungsstcigerung . Dies gilt sowohl für die Tschechoslowakei
wie für Polen , Italien , Ungarn und Österreich . Eine Aus¬
nahme macht nur Spanien und auch Schweden .

eisengcwinnung in Frankreich , die bis 1935 zurllckgegangen
ist , zeigt für 1936 erstmals eine leichte Wiedererhöhung * - ‘

Mill . Tonnen .

1’3 I . 37125. 1. 3 .
...... 1937 ' 114 .80 114 . 80

....... 193b 113 .75 113 .70
Verrechnungs -Kurs 110,301110 . 30

Mühlenstation . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnutz¬
kuchen — , Treber 4 .00 Höchstpreis ab Erzeugerstation ,
Trockenschnitzel — , Heu 5 .00 — 5 .50 , ditto drahtgeprctzt 5 .40
bis 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh , drahtgeprctzt oder ge¬
bündelt 2 .40 . Tendenz : Ruhig .

IBt

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 25 . Januar .
Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬

kauf : 120 Kälber , 10 Schafe , 570 Schweine , b ) Direkt dem
Schlachthof zugesührt : 13 Kühe , 1 Schwein . Marktver¬
lauf : Kälber kontingentiert , Schweine zugeteilt . I . Rinder :
Nicht notiert . II . A . Kälber : 68 — 72 . B . a ) 56 — 65 , b ) 41 — 55 ,
c ) 30 — 40 . IV . Schweine : a ) und b ) 52,5 , c ) 51,5 , d ) bis
g ) 48,5 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene
Tiere und schlietzen sämtliche Spesen des Handels ab Stall ,
für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie
den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesent¬
lich über die Stallpreise erheben .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 25 . Jan . Auftrieb : Rinder 1153 ( gegen
993 am letzten Montagmarkt ) , darunter 194 ( 196 ) Ochsen ,
132 ( 134 ) Bullen , 618 ( 494 ) Kühe , 209 ( 159 ) Färsen . Kälber
571 ( 514 ) , Hammel und Schafe 100 ( 112 ) , Schweine 3748
( 3676 ) . Marktverkauf : Rinder und Schweine wurden zu¬
geteilt . Kälber , Hämmel und Schafe mittelmäßig , aus¬
verkauft .

Frankfurter Eetreidegrogmarkt .

Frankfurt a . M ., 25 . Jan . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen :
( W 13 ) 211 , ( W 16 ) 214 , ( W 19 ) 218 , ( W 20 ) 220 , Roggen
( R 12 ) 174 , ( R 15 ) 177 , ( R 18 ) 181 , ( R 19 ) 183 Groß¬
handelspreise der Mühlen . Futtergerste — , Futterhafer — .
Weizenmehl ( W 13 ) 29 .05 , ( W 16 ) 29 .15 , ( W 19 ) 29 .15 ,
( W 20 ) 29 .50 , Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 ,
( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich .
Weizenfuttermehl 13 .60 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 )
10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 . Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 ,
( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab

Roheisen -

Gewinnung 1933 -36

Zeichenerklärung :

Berlin , 26 . Jan . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien
befestigt , Renten anziehend . Nachdem schon gestern
eine Umsatzbelebung durch den berufsmäßigen Börsenhandcl
eingebettet worden war , folgte heute auch

'
die Bankenkund¬

schaft mit Käufen . Am Montanmarkt waren insbesondere
Harpener und Lurahütte gefragt , die 1 % bzw . 1 % % ge¬
wannen . Auch Verein . Stahl verzeichneten lebhaftere Um¬
sätze und konnten einen Anfangsgewinn von % sogleich auf
1 % erhöhen . Bei Braunkohlenwerten fielen lediglich Ein¬
tracht mit plus 2 % aus . Überwiegend fester lagen Kaliaktien ,
ebenso chemische Papiere ; von letzteren wurden Goldschmidt
2 % und Rütgcrs nahezu 2 % höher bezahlt . Farben setzten
% % höher mit 168 % ein , stellten sich aber bereits nach Ab¬
lauf der ersten Stunde auf 169 % . Elektro - und Vcrsorgungs -
werte wiesen kaum nennenswerte Bewegungen auf . Bei
Dessauer Gas gab es einen Rückschlag um 2 % , der später
allerdings wieder gemildert werden konnte . Meist fester
waren Auto - , Maschinen - und Bauwerte . Reichsaltbesitz
konnte zunächst um 10 Pfq . auf 119,60 und dann sogleich auf
119 % anziehen . Wiederaufbauzuschläge gewannen % % . Um =
schuldungsanleihe unverändert 90,90 . Blankotagesgeld
2 %.— 2 % . Das Pfund errechnete sich mit 12,22 , der Dollar
mit 2,49 .

Frankfurt a . M ., 26 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬
denz : Fester . Die Börse zeigte eine leichte Eeschästs -

bclcbung . Neben den Kausordcrs der Kundschast war auch
der berufsmäßige Handel etwas stärker als bisher tätig .
Die ersten Kurse erfuhren überwiegend Erhöhungen von
% bis 1 % . Bemerkenswert fest lagen Daimler - Motoren mit
126 bis 127 % ( 124 % ) . Die übrigen Autowerke waren um
1 bis 2 26 befestigt . Stärker erhöht waren Kali - Aschersleben
mit 135 ( 131 % ) . Von Montanwerten notierten Vereinigte
Stahl 118 % bis 119 % ( 118 ) , die anderen Werte lagen um
% — % % erhöht . Chemieaktien

'% — 1 % höher ; Farben hatten
etwas lebhafteres Geschäft . Elektrowerte waren voll be¬

hauptet , nur Gesfürel 149 ( 149 % ) . Zcllstosf -Waldhof 1 % und

Aschaffenburger 2 % fester . Etwas niedriger Reichsbank mit
187 ( 188 % ) . Der Rentenmarkt war wohl etwas ruhiger , die

Nachfrage für Pfandbriefe hielt an . Altbesitz 119 % ( 119 % ) .
Tagesgeld 2 % % .

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien . . . . . . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark . . . . . 100 Kronen
Danzig ...... 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen

überall Zunahme .
Die Entwicklung der Roheisengewinnung in den

fünf wichtigsten europäischen Erzeugungsländcrn , die im fol¬
genden Schaubild auf Grund von Angaben bzw . Schätzungen
der Wirtschaftsgruppe Eisen schaffende Industrie für die letzt -
vergangenen vier Jahre wiebergegeben ist , zeigt diesmal ein -
beitlich eine Steigerung . Die Zunahme 1936 gegenüber
1935 ist wiederum — wie schon im Vorjahr — am größten in
Deutschland , wo die Erzeugung von 12,8 auf 15,2 Mil¬
lionen Tonnen gestiegen ist . Auch die Erzeugung der Sow¬
jetunion war stark erhöht , nämlich von 12,5 auf 14,5 Mill .
Tonnen . Eine Zunahme zeigt auch die Gewinnung in Eng¬
land ( von 6,5 auf 7,8 Mill . Tonnen ) sowie Belgien /
Luxemburg ( von 4,9 auf 5,1 Mill . Tonnen ) . Die Roh -

Fristablauf der Devisen - Amnesiie .

Was muß angemeldet werden ?

Es herrscht noch vielfach Unklarheit darüber , daß jeder¬
mann verpflichtet ist , bestimmte Vermögenswerte innerhalb
von drei Tagen nach Erwerb der Reichsbank zum Kauf an -
zubietcn . Anbietungspflichtig ist , wer ausländische
Zahlungsmittel ( Banknoten , Münzen , Schecks , Wechsel usw .)
oder Gold ( Feingold , legiertes Gold , außer Kurs gesetzte
Goldmünzen oder nach dem 30 . Oktober 1936 neu erworbene ,
in Kurs befindliche inländische Goldstücke ) besitzt . Anzubieten
sind ferner Forderungen in in - und ausländischer Währung
gegenüber Ausländern ( zum Beispiel Spar - und Bankgut -
haben , Hypotheken , Zinsansprüche , Mieten , Erbschaftsforde -
rungen ) , sowie für solche Forderungen etwa gegebene Wechsel
und Schecks und Währungskonten bei inländischen Kredit¬
instituten . Anzubieten sind schließlich ausländische in Deutsch¬
land nicht zum Vörsenhandel zugelassene Wertpapiere und
deutsche Auslandsbonds , falls sie nach dem 12 . Juli 1931 er¬
worben worden sind , fällige Zins - und Gewinnanteilscheine ,
rückzahlbar gewordene Stücke von ausländischen Wert¬
papieren und deutschen Auslandbonds , sowie schließlich alle
Wertpapiere , die von Ausländern geschenkt worden sind .
Wer die Verpflichtung zur Anbietung solcher Werte bisher
nicht erfüllt hat , hat sich strafbar gemacht .

Ende Januar letzter Zeitpunkt .

Durch das Straffreiheitsgesetz vom 15 . 12 . 1936
hat die Regierung allen Volksgenossen , die dieser An¬
bietungspflicht bisher nicht nachgckommen sind , die Möglich¬
keit gegeben , ihre Unterlassungssünde wieder gut zu machen .
Am 31 . Januar 1937 läuft jedoch unwiderruflich die Frist
zur nachträglichen Anmeldung der vorgenannten Vermögens¬
werte ab . Wer im Zweifel ist , ob er anbietungspflichtige
Werte besitzt , hole sich umgehend Auskunft bei einer Bank .
Von der Amnestie kann auch derjenige Gebrauch machen , der
vor dem 13 . Juli 1931 erworbene ausländische Wertpapiere
besitzt und den für diese Wertpaiere geltenden gesetzlichen
Vorschriften ( zum Beispiel Anzeigepslicht nach dem Volks¬
verratsgesetz ) zuwidergehandelt hat . Er verschafft sich für
diese Zuwiderhandlungen durch Anbietung der Wertpapiere
Straffreiheit .

Die Verwaltungsbehörden erkennen die Straffreiheit in
jeder Hinsicht an , es wird nichts Nachteiliges gegen den Be¬
troffenen unternommen , zumal für den Anbictenden keine
Pflicht besteht , seinen Namen zu nennen . Bei Ablieferung
der Werte wird der volle Eegenwett in Reichsmark aus¬
bezahlt .

Die Folgen der Unterlassung .
Wer von dieser weitreichenden Amnestie keinen Gebrauch

macht , sondern weiter im Inland oder Ausland Devisenwerte
verheimlicht , muß mit den strengen Strafen der Gesetze rech¬
nen . Für die Verletzung der Änbietungspflicht droht das
Devisengesetz Gefängnis und Geldstrafe sowie Einziehung
der Werte , in besonders schweren Fällen auch Zuchthaus an .
Die Nichterfüllung der Anzeigepslicht nach dem Volksverrat¬
gesetz vom 12 . Juni 1933 ist mit Zuchthaus nicht unter drei
Jahren bedroht . Für den besonders schweren Fall , daß
jemand wissentlich und gewissenlos aus grobem Eigennutz
oder aus anderen niederen Veweggründen den gesetzlichen
Bestimmungen zuwider Vermögen im Ausland stehen läßt ,
und damit der deutschen Wirtschaft schweren Schaden zufügt ,
ist in dem Gesetz gegen Wirtschaftssabotage vom 1 . Dezember
1936 sogar die Todes st rafe angedroht .

Landwiriscnatt

Banken und Börsen

Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

i-3. Jan . 1937 25. Jan . 1937
Geld Brief Geld Brief
12 .49 12 .525 12 .50 12 .53

0 .746 0 .750 0 . 747 0 . 751
41 .89 41 .97 41 .91 41 99

0 . 151 0 . 153 0 . 151 0 . 153
3 .047 3 .053 3 . 017 3 053
2 .486 2 .490 2 .486 2 .490

54 .45 54 . 55 54 .48 54 . 58
47 . 04 47 . 14 47 0 < 47 . 14
12 195 12 .225 12 20 12 23
67 .93 68 .07 67 .93 68 .07

5 .38 5 . 39 5 .385 5 395
11 .60 *1 .62 11 .605 11 . 625

2 .353 2 .357 2 . 3i >3 2 .357
136 18 136 .46 136 19 136 47

54 . 62 54 .72 54 . 64 54 .74
13 .09 13 .11 13 . 1 9 13 . 11

0 .708 0 .711 0 708 0 .710
5 .654 5 .655 5 . 6 - 4 5 . 666

48 . 32 48 .82 48 .35 48 45
41 .54 42 .02 41 9 ' . 42 .02
61 29 61 .41 61 32 81 . 44
48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
47 .04 47 .14 47 < 4 47 . 14
11 .08 11 . 10 11 .085 11 . 105

1 . 813 1 . 817 1 .813 1 .817
62 87 62 .99 62 .90 63 02
56 .92 57 .04 - 6 92 57 .04
17 .48 17 .52 17 .48 17 .52

8 .656 8 .674 8 . 651 8 . 669
1 .978 1 .982 1 978 1 . 982
———— —- — —_—
1 . 374 1 .381 1 . 379 1 381
2 . 488 2 . 4 88 2 .488 2 .492

Rhein - Main - Bc
Rankpn t2«L 1. 3 /

irse
25. 1. 37 Elekt .Licht u .Krall

23 . 1. 3 .

151 .—
25 . 1. 37

150 — Rhein . Metall waren

■3. l . i>7

156 —

25. 3 i

156 — 4,/, ' /. N .I.b .GoIdll
23. t . 37

97 75
25. 1. 37

98 — AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.

23. 1. 37 [25. 1. 37

39 13 ' 39 . 13
23. 1. 37

125 50
142 75

——

so . 1, 37
125 75
142 .63
124 —

A . D . Kreditanstalt
Bank t . Brauindust .
Comm .- u.Privat -B.

93 —
129 .63
111 .75

93 . 25
129 .
112 .25

Enzinger Union .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher

I
1

1
1

I.
I.

I
I

Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .

>50 .75
119 .50

151 —
118 .50

4' /, */. „ 6, 7
4' /, */. „ 12, 13
4' l, *l. „ „ 4-5
5 .. I .i.

97 . 75
97 . 75
97 . 75

tot SO

98 —
98 —
98 —

101 .75
95 —

136 —
115 .75 115 .50

140 . 88

Koksw Oberschi . .
Lahmeyer & Co.

69 Bayer . Motoren -W . 140 .50 Laurahütte . . .
130

*
25

118 50

14 . 50
135 —
118 -

Dedi -Bank . . . .
D . ES .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .

116 - 116 .— I .G. Farbenindust . . 167 .75 168 .13 Salzdetfurth . . . — .— —.— 41/,e/e „ G.-Kom .l 94 . 75 Bemberg .....
T. Berger , Tiefbau 140

*
— Leopoldgrube . .

Mannesmann .88 —
107 . 50

8 / 50
107 75

Feinmechan .Jetter .
Feltcn &Guilleaume

101 .—
140 . 50

100 .50
140 .—

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .

189 . 75
114 . 50

189 .—
114 .50

4' h ' l ..... 5
4' lä*!. „ 6,7 . 8

94 . 75
94 . 75

95 .—
95 .—

Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen

163 . 50 163 . 13
137 .63 137 .50

Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt
Maximilianhütte
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .

156 .75
139 .

158 . 25
139 —Frankf . Hyp . Bank 112 .50 102 . 50 Gesfürel . . . . 148 . 50 147 . — Schriftgicß .Stempel 84 .50 84 .50 4' li *l. „ ,, 2

4' 1i*l. „ „ 9, 10
4' l, *l. „ „ 3

94 -75 95 .— _ _ 216 —
165 .—
120 .—

Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .

92 .25
188 .50

92 .25
188 .50
145 . 50

Goldschmidt Th .
Gritzner Masch . .

129 —
37 . 50

129 .25
38 . 88

Schlickert & Co . .
Siemens & Halske .

162 .— 162 —
199 .75

94 .75
94 .75

95 —
95 —

Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus ......

165 .50
120 - 152 —

28 .50
152

*
75

Verk . - Untern .

Grün & Bilfinger
Hanfwerke Füssen .
Harpener ..... 152 —

93
*
50

Siemens -Reiniugcr .
Süddtsch . Immobil .

128 .50

1
i

N

1
1
«

।
।
g D . Kom . Sam .Anl .

do . ohne Ausl .
125 .75

13263
14 .75

126 . 25
29 —

Charl . Wasserw . . .
Chern . Heyden . .

120 . 50
141 —

121 .37
141 .25

Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

192 —
92 —

220 —
133 25
151 .88
128 .25
138 —

192 .50
91 88

Hapag .....
Nordlloyd . . . .

17 —
17 .75

17 .25
17 .25

Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .

139 .-
149 —
132 .—

148 —
132 —

Tellus Bergbau .
Thüring -Lief .Gotha
Unterfranken . . .

1
1
I.1

>i-<M
1

,

111.
KM

|
Nv
'

4°/e Oesterr . Goldr .
4°/qOesterr .Staatsr .
7°/e Rum . äußere .

>

II
I

!
11
1

Chade ......
Conti -Gummi . . i

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . • .

170 —
150 —
125 .37

171
*
50

150 —
125 .37

134 .50
151 . —
128 .13
137 .50Industrie Heizmann , Phil 139 . 50 139 .50 120 .50

118 .-
120 . 50
117 .75

5°/»Rum .vereinh .03
4' /? /. ,, „ 13
47 . „
4e/eTürk . Bagdad I

119 .75
116 .—

120 —
118 .25
146 . 13

Ilse Bergbau . . . 9 . 45
Dt . Atl .-Telegr . . . Rütgerswerke . .

Akkumulatoren _ _ Inag Erlangen . .
Junghans Gebt . .

__ Dt . Cont . Gas . . 147 .50
145 .25

Sachsenwerk . .
175 . 88
142 —

— .—
Aku .....

*

AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

.. Zellstoff . .Bad . Masch . Durl

—.— 52 .75
39 .13

132 .—

— .— 123 — Voigt & Häffner . ___
■
___

Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .

Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt u . Gas 142 5̂0

132
'
—

Kalichemie . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzl . & B.
Klöcknerwerke . .

144 .—

128
’
25

125 . 25

143 —
131 .25

Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof . 160 —

132 —

160
*
50

41/,*/. Ung .St .-R . 14
4e/e l ug . Goldrente
4«/. Ung , St . v . 10

5 .2 t
6 . 35

5 . 25
6 .25

Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .

169 .—
145 .—
150 .50

168 — Schubert & Salzer
Schuckert & Co.

136 . 13 136 . 50
161 . 63

10 (L 100
*
— 125 .25

— -— — . — Dt . Eisenhandel . ; 152 .— Schultheis Patzenh . 97 . 50
200 . 63
130 —

97 50
Bast , Nürnberg .
Bayer Spiegelglas .
Bömberg . . . .
Bremen -Besigheim .
Brown,BoveriS Co.
Buderus .....
Lernent Heidelberg

200 .50
46 . -

200 .50
46 .25

Knorr Heilbronn
Konserven Braun 86 —

235 .—
86 . 13

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 192 —

Berliner 1$ örs < Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .

87
*
75

193 .50
87 13

193 —
134 .75
150 .25

84 —
168 .13
139 —
139 . 50

Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink

200 . 50
129 . 25

110 —
113 —
120 —
119 .50
161 .50

110 Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Tjind^Efema ^ hincn
Lokom . Krauß . .

124 .75 244 .50 248 — JDHUKCn 136 .—
152 .113 — 14

'
50 Bank f. Brauindust . 129 . 13 129 .75 Elektr . Lief .-Ges . .

Elekt -Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust

Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

137 .75
118 —

203 __
120 —
119 .50
161 25

118 .63
169 .50
124 —

118 .50
170 —
124 —

Renten
5e/0 Reichsanl . v . 27
5l/ie/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).

101 . 23 101 . 25

Berliner Hdls .-Ges .
Com.- u. Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .

127 . 75
111 . 75
116 —

128 .25
112 . 25
116 —

84 6̂3
168 . 13
139 —

117438
159 .25

., Karlstadt . Mainkraftwerke . - 94 - 94 — 102 . 75 102 75 Dresdner Bank . . 107 .50 107 .75 Felomünle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....

140 —
L G. Chern . Basel . Mainzer Aktien -Br * 69 .—

118 . 50
— .—

68 .50 118 .75 119 25 Reichsbank . . . 188 — 187 . 63 148 — 148 — 132
*
751— 130 000 . .

130001 ab . 126 ^13
128 . 50
227 —
125 —

126 .37
Mannesman * . . ■ 118 . 13 46/»Schutzgebiet . !3

41/2Q/0Wicsb.St .v .28
11 . 30 11 . 13 Verk . - Üntern .

125 .25
Goldschmidt , Th . • 128 .75

151 —
128 .88
152 —

160 — 160 75
Chern . Albert . . . 128 —

227 .—
124 .88

153 . 75
122 —

153 .25
122 —
104 .—

AG. für Verkehrsw . 125 . 13 Hamburg . Eicktr . .
Metallgeselischaft . 41/,0/. PrJ, .Pfbr . 19 —•— •--- A.Lokalb . u . Krftw .

D. Reichsbahn Vz.
149 . 25
125 . 75

149 .75 Harburg Gummi . 1 SS -
II 8 —
139 . 50

83 . 88

Chade ......
Daimler -Benz . . ,

Miag Mühlenb .' . .
Moenus .....

4' h *l. „ „ 10
4W . „ .. 21

—•— I
I11 125 . 88

17 . 50
Harpener . . . • s 151 .50

117 .75 Kolonial
147 .50
264 . 13

146 . 50
264 . 50

P)a o
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .GoId u.Silber

Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen 122 — 122 —

4'/, */, „ Kom . 20
4' / . ' / . . „ 6

95 —
95 -

95 .—
95 — Hbg .-Südam .- Dpf .

NorrWnvrt
41 .75 42 .— Holzmann , Phil . , 139 .50 Otavi Minen . . « •—

Deutsch . Linoleum 169 . 63
169 —
102 —
136 .25

169 —
169 —
10 » .

Nordw . Kraft . . - .— -- 41/,,/ . N .I,b . Gold 1 —.— —- -
Industrie Ilse -Bergbau . . .

Ilse Genussch . . .
177 .—

RentenDyckethoff &Widm .
Eichbaum -Werger .

Park -u.Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .

123 —
220 —

123 — 4 'l, *l. , ,, 2 38 —
97 .75 ,

98 —
142

*
25

148 . 50
143 . 50 102 — ,135 7̂5

4' li *l . „ „ 3 98 .— Akkumulatoren . . 203 .— Kalichemie . . . . 6®/« Krupp -Obligat .
?•/• Ver .Stahlw .-O. j

102 .—
102 . 50Stakt *. Uefer .-Ges. Bh,dektMannbdm - - — .— 4'li *l. » 8,9,10 97 .75 98 — Aku ...... . 52,75 52 .75 Kali Aschersleben . 132 . 88 13 2 —

--
--

- -
--

--
--

--
-

--
--

---
--

-


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

